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wo . 19 . Montag , den n . May 1807^

Wöchentliche Lstfriesische
Nazetge« and Rachrtchle«.

Averrrssemettts.
1. Da den 5 . May 3 . c . die Jahrmärkte zu Neustadt - -Gödens und Jever gertzde

auf einem Tage zusammen treffen ; so wird hiedurch dem handelnden Publico bekannt

gemacht , daß der Jahrmarkt zu Neustadt - Gödens auf den n . May s . c . verlegt ist.

Signatum Aurich , den 21 . April 1807.
Ostfriesr

'
fche Krieges - und Domaincn - Cammer»

r . Da gegen Ausgangs May c . die Forst - und Jagd - Rechnung pro IrinitutiL

rgo ? angefertiget werden muß , und viele resp . Herren Zagdpächtcr sich noch nicht mit der

Pacht eingefunden haben ; so werden dieselben wiederum , und zwar zum letztenmal , erin¬

nert , sich spätestens gleich nach den Psingstfeyertagen mit der Bezahlung , in gut gerändeten
vollwichtigen Ducaten , einzufinden ; wofern nicht , und zwar ohne Ansehen der Person,
Hülfsmittel gebraucht werden sollen.

Eben diesen Fall haben auch die Hslz , Käufer zu erwarten , die annoch für ge¬
kauftes Holz , in den Gehölzen Ihlow , bey Sandhorst und in de » wilden Kämpen bey-
Aurkch , restkren ; da der Termin zur Zahlung schon längstens verflossen ist.

Aurich , den sy . April 1827.
Ostfriesisches Forst - und Jagd - Amt . Gruhe.

( LrarL » ne»
t . Ucker des weyland hiesigen Canwris Ih-

»0 Reershemius nachgelassene, aus verschiedenen Jin-mvbilien und MvWen bestehende Vermögen , ist we¬
gen Unzulänglichkeit der Masse per äecretum vom
heutigen dato der generale Cvncurs erkannt , und dem
infolge der offene Arrest bereits erlaßen worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬ten Militair - und denen gleich geachtete» Personen,werden demnach alle und jede , welche a« gedachter
Masse Forderungen und Ansprüche haben mögten,hiemit öffentlich vvrgeladcn , solche Forderungen re.,in dem auf den 3. Juny » . e. angesetzten Termin,Morgens um y Uhr , entweder persönlich , oder durchzulässige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Justiz-Com-
missions - Math Mencke» sodann dir hiesige Justiz!Commissarii Lvth und Uven in Vorschlag gebrachtwerden , gehörig anzumelden , und rechtsrrfvrderlichi« dveumentirc« , unter der Verwarnung:

daß die Rusbleibende mit allen ihren Ansprüche«

Lke - LkSkttM.
an gedachte Masse werde« präcludirt , und
ihnen deshalb gegen die übrigen sich meldende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen werde auf-
erleget werden.

Signatum Norden im Stadtgerichte, am .6. Februar
1807.

« mtsverwalter, Bürgermeister und Rath.
von Glan,

2. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind nä
inKautiLM der Eheleute Vierzigers Simon Jansirn
Haschier und Moeder Wiards Friesenborg hieseibst,
Cdictales wider alle und jede , welche aus das durch
dieselben von den Eheleuten Cornelius van P .lsum
und Tytzia Wiards Friezenborg privatim ancrkauste
Haus an der großen Brücken - Straße , Comp. 16.
Nro . 4. , aus irgend einigem Grunde , einen Real-
Anspruch , Servitut , Forderung , oder Nähcrkaufs-
Necht zu haben vermeynen , cum termino von drey
Monaten Lc reprockuetlonis xraecivürc » auf den

8.



Juny «ächstkönftig , Vormittags um io Uhr zu
Nachhause, unter der Warnung erkannt:

daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das aufgebotene Haus präcludiret, und ihm' sowohl gegen den Provokanten, als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger, ein ewiges Still«
schweigen auferlegt werden soll.§ixo . Lmckse in Lun » , den z . März Igo?.

3 . In dem Hypotheken - Buche der Com¬
mune Friedeburg kok. sZa und - 87. findet sich auf
des Gerhard Wilhelm Wessels Immobil»« folgender
Posten eingetragen:

loo Rthk . Gold , s» Kaufmann Wesftks von
Earl Ennen zu Fricdeburg ausgenommen, laut
Obligation vom i . December 1779 , xrsef.
den23 - December 177- , eingetragen den so.

'l Januar 1780.
wovon sowohl der intabnlirte Creditor Carl Ennen,
als der Beßtzcr der Immobilien , behauptet , daß sol¬
cher bereits abgetragen , und das Instrument guitiret
retradiret worden , welches sich indeß nicht vorgefmr-
des hat. Da nun auf die Löschung dieses Postens
angetragen; so werden alle diejenigen , welche an der
zu löschenden Post und der darüber ausgestellten ver¬
lornen Justruinente , als Eigenthümer , Cessionarius,Miw - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche ma¬
chen , hiemit aufgefodert, solche innerhalb 3 Mona¬
ten und spätestens io tsrwivo covnotstiovi« denI . Juny anzugrben und zu bescheinigm , unter der
Verwarnung , baß diejenigen , welche sich sodann nicht
gemeldet , mit ihren Ansprüchen präclsdirct, das In¬
strument für amortißrt erkläret und die Löschung des
aufgebotenenPostens auf den Grunde her Prärlusions-
Sentenz bewerkstelliget werden soll.

-Friedeburg im Amtgerichte, den s . März 1807.
Schnederman.

4- ^ ä ioKsotism des Warfsmanns ubbe
Eden und dessen Ehefrau , Geeske Davids , zu Si-
monswoiden, werden alle diejenigen , welche auf das
durch dieselben , vermöge gerichtlichen Vertrags vom
s?. April 1793 von den Eheleuten Wiilm Wilhelm
Janssen und Ektje Jacobs arrs ftcyerHand angekaufte
halbe Warfhaur zu Simonswolde « mit amiexem Gar-
ien -Grunde und soirstigen Zubehörungen -, e» guovis
espite vel e» llL ein Eigenthums - Benäherungs-
Unterpfands - den Rutzungs- Ertrag schmälerndes un-
heMrkbares Dirnsibarkeits- oder sonstiges dingliches
Recht z» haben vermcynen möchten , hiermit eäiets-
Lter abgeladen » solches innerhalb - Wochen und läng¬
stens in dem auf Donnerstag den s8 . May instchend
prästgirten präclußvifchen lerwloo des Vormittags

io Uhr entweder persönlich oder durch zuläßjgt K
vollmschtigke »ä anjugkben und gesetzlich^
fcheinigen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit allen ihren etwa«,«
Real - Ansprüchen auf das Grundstück mit Zu

" '
rungen werden präcludiret, und ihnen deshall
kivigcs Stillschweigen wird auferlegct werden.

Rur bleiben den ins Feld gerücktenMilan- O
allen drnensrlben gleich zu achtenden Personen , L-
höchster Vorschrift gemäß , ihre etwanige Rechte mi-
drückiichVorbehalten.

LiAvstoro Oläerüno . !o Iuäicio , tzen I . W
1807. Möller.

5. Beym hiesigen Amtgerrchte ist , nch A-
krhalt des Rechts der Militair - und selbigen glch
geachteten Personen, cirstio eäictsli, zur A»gaie
und Justification wider alle und jede , welche aufdit
im Jahre 1789 durch Hermannus Dircks mds
weyland Jan Hinrichs Erben öffentlich angekO,
nach dessen Tode auf seine Kinder , Jan undNil
Hermannus , des Heye Gossen Heykens zu CaniM
Ehefrau , vererbte , bey der im Jahre 1804 Bin¬
nen Erbtheilung der Ebbe Hermannus zugefM
von dieser im July i8oü öffentlich verkaufte, in»
von dem Hansmann Hans JacobszuUplewarder¬
standene , unter Campen belegene is Grasen kaM
einen Real - Anspruch , Forderung » MMMs-
vder sonstiges Recht zu habe « vcrmepm , cum t-r-
wivv von 3 Monattn Lc prsecluüro ans W M
Juny nächstkünftig , bey Strafe eines immeMhM
dvn Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Amtgerichte, den 28. Febr. ii°7>
6 . Vom Stadtgerichte zu Anrich werden Ms

Ansuchen des qualistcirten Bürgers , Kaufmanns N>-
rad Bernhard Meyer, alle und jede, welche ans»
durch Provvcanten von dem Kaufmann Thomasun
wisle , vermöge gerichtlich perfectirtcn KaMM«
äe 27. Januar c . aus der Hand angekaufte Sim
Zingel - Grundes am Hafen Hieselbst , aus irgendc>-
nein Grunde ein Eigenthums - Pfand - DicnMrW-
Benäherungs- oder sonstiges Real - RechtzuPr»
vermcynen, hiedurch edictaiitcr eitim imd abgclM
gedachte ihre Foderungen und Ansprüche inncrM
3 Monaten , längstens aber in dem auf den - 5 - F
ny c . angesetzten pcremtvvischen Termin , desM-
gens 10 Uhr auf dem Nachhause Hieselbst, e« »
in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte, E
die hiesigeJustiz- Commiffarien Sturenburg . M
mers , Mencke zu adhibirc« , anzumeldenund Mg
zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß dir Atiffenbleibendn , mit ihren eMgenRi'
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«k ' Ansprüche« auf bas Grundstück präckudirrt,
M ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen qirh
erlegt werde« De.

Ne», ^uricd w Liu-ls . den25 . Febr. »827.
Dürqermeiller und Rach.

7. Die weyland Eheleute Nanno Dörcherts
«vd Gepke Hitjers besaßen Mer andern folgende Im-
«wbiiicn , alsr ^ .

r) Ei« Haus nebst Garte« ander lange» Straße
1« IcmgM , schwcttmd : Ost an Peter Smit
«mV Anton Taapken , Süd an des Gehemren-
Commcrzien - Raths Groeneveld Land , West
an Menffr Mben Wittwe md Nord an d -.e
lange Straße, mit r Männer- und s Frauen-
Sitzsteüen in der Kirche und 7 Todttngräber»
auf dem Kirchhofe zu Jemgum;

-) Drey Grases Landes , als die Hälfte von
6 Grasen , Auelcnborg genannt, unter Jem¬
gum » schwctkend: Ost an den Heerweg, Sud
an den Amelenborgster Todtenweg, West an
Deichrichter Temmr Dreesmann und Nord an
des Bürgermeisters Suur Land;

z) Eine« Acker Gartengrund auf der Mühlm-
Wirde belegen , und

4) Sieben Grasen Landcs unter Jemgum » beste¬
hend aus 4 Grasen Binnenland und z Grafen
Slußerdeichsland , schwcttmd im Ganzen: Ost
an das Jemgumer Ssndiand , Süd an das
sogenannte alte Bauland und an Chirurgus
Osterveld , West an der Jemgumer Armen
s Grasen und Nord an Deichrichter Lemine
Dreesmann und der jüngsten Pastorcy l Gras,

welche dieselben durch einen im Jahre 1781 zwischen
Lea Erben der weyland Eheleute Dorrius Hirjer und
Niste Jacobs schriftlich perfectirten , indessen in dem
bekannten Jemgumer Brande angeblich verloren ge¬
gangen scyn sollenden Erbvrrgleiche in Eigenthum er¬
halten haben sollen ; so wie denn auch notdürftig be¬
scheiniget worden , daß vorbenannte Immobilien seit
vielen Jahren in drm Besitze der Voräitcrn der wey-
mnd Eheleute Nanno Dörcherts und Gepke Hitjers
waren ; da aber selbige bisher nicht im Hypothekcn-
vuche eingetragen gewesen sind : so haben die jetzige»

dk ^ sschwister Rixte Dörcherts,
Dienna , und der KaufmannMenno Dörcherts , HM Behufs vollständiger De-

Das Amts - GerichtEmde» lM

Jede, Mlchean vorbenannken ImmobilieneinEch»
Eigcnchums - Pfand - Benäherungs- Dienstbarkeit--
Len Ertrag der Nutzung schmälerndes oder ei« fvnsich
ges Real Recht zu haben vermeinen , oder wider die
vollständige Berichtigung Mull poLl-Lcois derselbe»
im Hypothrkenbuche etwas einzutvendenhaben sch¬
ien , hierdurch öffentlich vor , ihre etwaige Ansprüche
innerhalb rr Wochen und längstens m teroüm» rs-
proäuctioniL prsscluüvo auf Montag den izte»
Jung -l . e. Vormittags IO Uhr Hierselbst zu verlaute
baren ; widrigenfalls sie damit präcludiret und gegen
die jetzigen Besitzer zum ewigen Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen , hiernächst auch mit vollständiger
Berichtigung des BrsstztitelS im HypotPkenbuche ver¬
fahren werden wird.

Signatum Emden km Amts - Gerichte-, de« 6tt»
März 1807. Detmers.
8. Ueber den aus zwc- m hier in der Stabt

belegenen Hausern nebst dazu gehörigen Gärten , aus
Mobilien , ausstehenden Forderungen rc . bestehende»
Nachlaß des weyland hiesige» Bürgers und Dlstilla-
teurs Jacob Jacobs , ist auf Ansuchen dessen Erbe»
per äecrstum vom heutigen <iLto der erbfchaftliche
Liquidations - Prozeß erkannt und eröfnet worden. Es
werden demnach alle diejenigen, weiche auf diese«
Nachlaß einige Ansprüche und Forderungen zu habe«
»ermeynen , hiedurch öffentlich aufgefordert und ver-
abladet , innerhalb 3 Monaten und längstens in dem
auf den 17. Juny » . e. angefttztcn Llqmdakions-Ter-
min , Morgens y Uhr entweder persönlich , oder durch
zulässige Bevollmächtigte , vor dem hiesigen Stadtge¬
richte zu erscheinen , um ihre Ansprüche und Fords
ruugrn gehörig anzugeben und zu bescheinigen , untre
der Warnung:

Laß die a«ssenbleibe «dön Creditores aller ihrer et¬
waigen Vorrechte für verlustig erklärt , »md mit
ihren Forderungen nur an dasjenige , was «ach
Befriedigung der sich meidenden Gläubiger voa
der Masse noch übrig bleibe« mögten , verwiese«
werden solle« .

8igo. ktoräss IQ Our!» , am 2. März k 8o7»
Amtsvemalker, Bürgermeister und Rach.

»s« Glan.
y . Vermöge eines gerichtlichen Csnttacts vo«

sy . Februar und zr . Juch 180- , hat der Jusftj-
Commissair Kirchhsff zu Weener von dem dortige»
Kaufmann Hinrich Hitjcr , ») 4 Kuhscharen auf dm
Weniger Meelanden, wovon 2 Gl. ; L . und 2 GU
57 . Vol. r . B. s . Hypsthequenbuchs FleckensWee¬
ner registriret sind , b) eine Sitzsteüe unter Ser Karr-
zel in der Kirchez» Mmer, Gl. 5S. Vol. r.' Band



Band z . Hypsthekenbuchs Fleckens Weener registri«ret, privatim angekauft.
des Käufers werden alle unbe¬

kannte Real - Prätendenten und Netrahenten dieser
Grundstücke hiemit vorgeladen, sich mit ehren Ansprü¬chen binnen - Woche» , spätestensio termino dens 6. Juny2. c . bcym Amtgerichte zu melden , unddie Beweise anjugebcn und zu produciren , unter der
Warnung , daß die Ausblcibende mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen an die Grundstücke pracludirek, und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegetwerden soll.

Leer im Amtgericht » den 7« April 1307.
Oldenhove.io . Vom Amtgerichte zu Aurich werben auf

Instanz des Hausmanns Johann Meints zu Upende,
Alle und Jede , welche auf die durch den wcyl. HarmJanssen20. 1789 öffentlich erstandene , von ihm auf
seinen auch wcyl. BrirderJoh .JanssenStarck zu Olde¬
borg2bioteüato , und von diesem letzkwilligauf seinesVaters Bruders Willem Harms Kinder und resp.
Enkel , 1) Haneke , s) Harm Willems, 3) des
weyl. Tade Willems Sohn , 4) Goeste , 5 ) Hia-
rich , 6) Rindelt» 7) Lrienkje und s) JacobWillems, sodann auf seiner Mutter Schwester , Goe-
ste Hinrichs Kinder , i ) Hiscke , 2) Ette , A) Do¬
rothea , 4) Greetje und 5) Trientje Berends, zu¬
sammen auf lg Personen , zu gleichen Antheilen , ver¬
erbte , von selbigen aber durch die Hausleute , HinrichWillems zu Upende und Milt Uffen zu Victorbur,
resp. propr. ooie. und als Bevollmächtigte der übri¬
gen , im Jahre 1798 an den Provocanten privatim»erkaufte 6ß Grasen Grünlandes in der Wester -Fenne,unter Oldeborg , oder auf die Kaufgelder reff, . ein Ei¬
genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits , Benäherungs- Pfand - oder sonstigesReal - Recht haben möchten , öffentlich vvrgrladen,
spätestens amzo. Juny persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz - Commiffarien , Stürcnbnrg , Mencke re .,ihre Ansprüche hicsclbst anzumelden , unter der War¬
nung e daß jeder Lusbleibende damit präcludirt , und
chm sowohl gegen den Provocanten als gegen die sichetwa meldende , zur Hebung kommendeGläubiger , rin
ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den io. April
1807 . Tclting.i i . Thces Brvers auf dem Jhiower - Fehn hat

Neuerlichvon seiner Besitzung daselbst die nördliche ge¬rade Hälfte des Gartens und des Landes , im Ganzen3 Tagwerke, » 96 Fuß rheinl . breit und geraumeiS Tagwerke lang , an den Bohle Sathoff Hinrichs

Fleffner , gleichfalls auf dem Ihlvwer - Fchn.einigung mit einem , ander Nvrdseite desschen li»den Stücke Untergrundes des Käufers nutz schM,der« M -mcke Hinrichs Fleffner , privatim verkmit.Aus Instanz des Bohle S . H. Fleffner M,nun vom Amtgerichte zu Aurich , vorbchältüch d»Rechte der ins Feld gerückten Militair - und der, hneu gleich geachteten Personen , Alle und Jede , »I-che auf gedachte Hälfte des Gartens undLandes,«aus die K '.iusgelder resp. , ein Eigenthums- denErtrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits , MHerwigs - Pfand - oder sonstiges Real - Rech! Wmogtcn , öffenrlich vorgeladen , spätestens amny , persönlich , oder durch die hiesige Justiz-§« Lsarim , Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche hselbst anzumelden , unter der Warnung , dchj«Ausbleibeude damit präcludirt , und ihm so woMgen den Provocanten , als gegen die sich etwa mÄ»de , zur Hebung kommende Gläubiger , ein cch!Stillschweigen auferlegt werden solle.Sign. Aurich im Amtgerichte , den 9 . AxrilM.
Tclting.rs . Von dem Stadtgerichte zuAurich ist Mden aus einigen Lctlvis , Gold undSilber und ii-

nigrn Mobilien bestehenden Nachlaß des irMSchchjuden Meyer Rüben Hieselbst, wegen WMM-keit der Masse , xer äecretum äe lg . AM c.
der Cvncurs erkannt worden. Es Ivcrdm Srmch
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld Mm Mb
litair - und denen gleich geachteten Personen , Er
und jede , welche an gedachte Masse Fodernngen B
Ansprüche haben mögten , hiedurch öffentlich
laden , solche ihre Federungen innerhalb y Wvch«,
längstens aber in dem auf den 23. Juny anges-W
»cremtorischen Termin , des Morgens io W,W
dem Rathhause hieselbst , entweder in Person oi«
durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die HM
Justiz- Commiffarirn » Adj. Fisci Tiaden , St»r«
bürg und Detmers zu adhibiren , anzumelden
deren Richtigkeit nachzuweiscn , unter derWar« H

daß die Ausbleibenden niit allen ihren FobchiWan die Maffe präcludiret , und ihnen drshmE
gen die übrigen Crcditores ein ewiges StiWM
gen auferlegt werden solle. ^8iev 2tuw Surick i« Lurls, den14- Aptli

Bürgermeister und Rath,
iz . VermögePrivat - Contracts vom5t-n >>

- ten März d . I . » welcher am - zsten und MM
März cur. gerichtlich recognvscirt worden , MN °
Eheleute , Johann Eilardy und Geertmt Md »
zuLeer, von den Eheleuten , D >rkLölmgMd E



4H

vanWien « . zu Veenhusen » einen unweitLeer gelege-
» ,-n Landes, Hcyenhorn genannt » angetanst.»mHeerd Landes , Hcyenhorngenannt

Xä illttLnüLm der Km ""-
stück und dessen Kaufgeld d-

ä,ä illttLnüLln der Käufer >1! aber dieses Grund»
zeid der förmliche LMioam'NS-

eöfejs eeöfliel. Es ivceden deitinach inil Vorbehalt
ber

'
Lechke

'
der Militair - und ihnen glech geachteten

Personen , Alle und. Jede , welche an solchen Heerd
und dessen Kanfgeid aus Naher - oder einem sonsttgcn
Real - Rechte Anspruch haben , ausgeforoert , sich da¬
mit binnen 3 Monaten , spätestens i» termmo den
io . Inly » . c - bcy diesem Antlgerichte in Person oder
durch zulässige Dcvolimächngie, wozu denen , welche
es an Bekanntschaft fehlt , die Iusnz - Commis,anen
Höting und Börner zu Leer und Kirchhofs ju Weener
vvrgeschlagen werden , zn melden und die Beweismit¬
tel anzuAen , und svferne sie in Briefschaften beste¬
hen , vn»ir>L!iter zu p ' väuolrcn , unter der War¬
nung : daß die Ausbkibendcn mit ihren Ansprüchen
an das Grundstück präcludirt , undsthnen daiml ein
ewiges Stillschweigen , sowvl gegen die Käufer desselben,
als gegen die Gläubiger , unter welche das Kaufgeld
Wird vertheilk werden , auferlcgt werden soll.

Leer , imAmtgerichte , den 27 . Marz 1807.
Oidenhvve.

ig . Der weyland Hausmann Roolf Hinrichs,
uahm unterm 30. Deeember 1776 von Sr . Kömgl.
Majestät von Preussen , einen auf dein Hatzuimr-
Fchn belegenen Heerd Landes , groß 69 Diemathen
und383 Ruthen in Erbpacht , welcher bey dem Ab¬
leben desselben auf seine 4 Kinder , Jacob , Hinrich,
Aagte, des Meint Dircks Gaten Ehefrau und Lricnt-
jc Roolfs » des Jan Peters Ehefrau , vererbte.

Der Aagte Roolfs und deren Ehemann Meint
Vrcks Gaten wurde sodann , vermöge Lhcilungs«
Lontracts vom 28. Inly 1793, des Jacob Nvvlfs Ein¬
vierthel , und vermöge Kauf - Cvntracts vom 14. Ok¬
tober 1795 , der Tryntie Roolfs Emviertel in Eigcn-
thum übertragen, so daß hiernach die Eheleute Meint
Dircks Gaten und Aagte Roolfs Dreyvieml , und
der Hinrich Roolfs, Emviertel des Heerdes befaßen.
. Hinrich Roolfs Pollmann Wtttwe Ltient-
je Synt/es traf hierauf, unter Deystand ihrer Schwie¬
gersöhne , dem Ziegelfabrikanten Jan Eoops und
Kaufmann Hieronymus Ulfers zu Oldersum , untermso. Januar 1807 mit den Eheleuten Meint DircksGaten und Aagte Roolfs einen Vergleich , Kraft des¬
sen ihr der vorbenannte Heerd Landes , mit allen aufdemsklben , zur Last der Vorbesitzer haftenden Schul-
mrl?

^ E ""ges Eigenthum übertragen
Die General - Mandatarien der Styntse Syntjes,

der Ziegel fabrikant Jan Corps und Kaufmann Hier»»
nimus Uifers , beyde zuOldcrsrmi , haben nun , zur
Sicherheit weder alleetwaigeunbekannte Real - Prä¬
tendenten , auf die Erlassung eines öffentlichen Ausge«
bots angciragen , welches auch dalo erkannr worden.

Mit Vorbehalt der Rechte , der ins Feld ge¬
rückten Militair - Personen , werden von dem Amtsge¬
richte zu Emden Alle und Jede , weiche an dem vor«
benannten Heerde , aus irgend einem Grunde , rin
Erb - Eigenkhums - Pfand - Dicnstbarkcirs - Bcnahe-
rungs - den Ertrag der Nutzung schmälerndes- oder
ein sonstiges Ideal - Recht zu haben vermcyncnNfög-
ten , hierdurch öffentlich vorgeladen » ihre etwaige An¬
sprüche innerhalb is Wochen , und längstens m ver-
wmo repoäuctiools prseclutk ^ v aus Montag den
iz . Julius s . c . , Vormittags 10 Uhr , hicfcibst zu
verlsutbaren und gehörig zu justificiren, unter der
Warnung:

daß die Ausblcibenden mit ihren etwaigen An¬
sprüchen pracludirct , und gegen die jetzige Be¬
sitzerin zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 7. April
1307 . Detmers.

15. Johann Hinrich Derends auf dem Spe-
tzer - Fehn , hat

i ) ein Haus mit Lande daselbst , Aurich - Olden-
dorffer - Parochie , am Müncke - Wege , 2 Tag¬
werke breit und 8 Tagwerke lang , vermessen,
excl. Z Dicmath , wegen der Haus - und
Garten - Stäte , ans 1 Dicmath 97 Ruthen
1484 Fuß , das Dicmach zu 450 funszehnfü-
ßigen Quadrat - Ruthen rheinlandisch gerechnet,
dessen Grund die Compagnie der Ober - Erb¬
pächter des Spetzer - Fehns im Jahre 1788
dem Aicke Janffen in After - Erbpacht verlie¬
hen , und dieser ko ao . 1796 an den Johann
Hinrich Berends verkauft hatte, der bas Haus
darauf erbmecte;

s) ein Stück Grundes auf dem alten Spetzer-Fehn,
an der Ostseite der Norder Haupt - Wieke, ver¬
messen auf r Diemathen 336/, Ruthen ge¬
dachter Maase, welches ihm in »0 . 1797 von
besagter Compagnie in After - Erbpacht verlie¬
hen war,

neuerlich an den Harm Offen z» Strackholt privatimverkauft.
Aus dessen Instanz werden vom Amtgerichte zu

Aunch . blos mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld
sermkten Militair - und der ihnen gleich geachteten
Personen, Alle und Jede , welche auf diese Grund-
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ßöcke yd« auf die Kaufgeld« resp. ein Cigenthums-
bm Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits»
Dcnähcruvgs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben möchten , öffentlich vorgelade» , spätestens am
» r . August d. I . persönlich oder durch die hiesigen
Justiz - Cvmmißarirn» Weber , Mencke rc . , ihre An¬
sprüche hier anzumeiden » unter der Warnung , daß
jeder Ausbleibende damit präcludirt, und ihm sowohl
gegen den Provocanren , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , eis ewiges
Stillschweigen auferlegt werde» soll.

Signatum Aurich nn Amtgmchte, den 4. May
1807» Telcinz.

Offener Arrest.
r . Nachdem über das Vermöge » des Kauf¬

manns Pieter Hinderks Cuff in Weener «tato der ge¬
nerale Cvncurs eröfnet , und der offene Arrest erkannt
worden ; so wird aüen denjenigen, welche an den Ge-
mrinschuldner etwas schuldig sind , oder Briesschasttn
und Pfänder von ihm in Händen haben , aosgegeben,
«nr dlos an das hiesige amtgerichtiiche Depositum
Zahlung zu leiste« ; Briefschaften und machen , jedoch
mit Vorbehalt ihres etwa daran habenden Pfand»
oder ander » Rechts , an dasselbe abzuliefern : widri¬
genfalls sie solchen Pfand - oder andern Rechts verlu¬
stig erkläret , und die Gelder zum Besten der Masse
anderweit bcygetricben werde» sollen.

Leer im Amtgmchte, den - 5. April 1807.
Oidenhove.

r . Nachdem über das Vermögen des hiesige«
Kaufmanns Johann H. Garrels juv . 6»ts der ge¬
nerale Cvneurs und offene Arrest erkannt worden;
ßo wird allen und jeden , welche an den Lriösnuru
etwas schuldig find , oder Briefschaften und Pfänder
von demselben in Händen haben , letzter » mit Vorbe¬
halt ihres Pfand - oder sonstigen Rechts, aufgegeben,
nur bloß an das hiesige amtgerichtliche vepeütam
Zahlung zu leisten , und die urmrhabende Briefschaften
und Sachen abzuliefern ; widrigenfaüs die Fordern»-
ge« zum Besten der Masse anderweit von ihnen bey-
getrieben und sie ihrer Vorrechte an etwa ihnen ver¬
pfändeten Sachen verlustig erkläret werden sollen.

Leer im Amtgrricht, de» 4. Man 1807.
Dldenhove.

Sache » , f « zv Verkaufen.
r . Vermöge des bey de« hiesigen A« t.

geeichte affigirtr » Subhastation - .Patrnt - , de«
di« Verkaufs - Conditionen , nebst Kaufbrief vom
Sie» August 176z , «uh du- Taxations -Protokoll

vom zteu März 1807 anpehängt , ftll tesb«.C '.-ristoph« Schwartzekborg zug-hörige, w k,«bey de« Wester . S » ütt . K«frn bldi kmu« b Garte « , vv « Taxatoren auf 075 fi. «MCourant « id-lich g » , « ätzt , in br - pei, r »M,k
»ls den I7tt « April , , - teu May und ig .«Auny e. , Rachmltrag » - Uhr, auf tra>
« mtgerichte , siünsitch aujutretea , öß,Mverkauft « erden. ^

Kauflustig« werde» «ufgrforie . t , I» u,bachte Termine zu erschein «« . und ihr, x«,,,,- u eröfl-e . ; « oöry ihum dekruut gemacht M,daß »uf «r» aisk Nachgtbvtk nicht refi« iikt «»!
- r» könne.

Die Verkauf- - Evvditivuev find kw d«An- miener Schelten riuzusehrn und für l>» G
bühr io Abschrift ju haben»

Siguatom Leer i« Lmtgrrichte, de» 7. Ri,,
1807. Vlbenhove.

r . » « Mittwoche » deu iz . M
Abel Wiuchrn Lc Look. , so Stück
Wmterschwriue , Vormittags «m y UhrzuHimin der Wittwe TvrminS Hause öffMijch »«ritt«
fr» taffe».

3- Sydent von Böaivg , als Normet
öder Egbert Jauffen Meyer - vachMLwr «ü
«orenue Tochter zu Oldersum, » tlseinttLn»««
diu gehörige sämmtUch« Mobilien, «li : Let¬
te» , Kiste » , Kaste« , Kupfer undAima, ««s
Mittwoche » de» iz May instehend, zu Mich»
bey dessen Curanöin Behausung öffentlich en-
kaufeu taffe».

Oldersum , de« so . April 1807.
H. O . Egberts , Ausmirner.

4 . De - « eyl . Wille« Siedens und A«
frauru « ajoreune Kinder , und der min»«»««
Kiuber Bormäudere in der Westemarsch, »»>-
len , Mt gerichtlichem Cousin- , «m
IZ . Ray , allerhand Hausgerath , Zinne », W
pfer , Messing , Linnen, Speck undFett , N
sche , Stühle , Schränke , Berten , HasSm«"»'
geräthe , 9 Pferde , 9 Kühe , verschiede «»
Jungvieh , Schaafe , Wagen , Eggen, M
ge , i Mullbrett , i Volle rc. öffentlich mi »"'
fen , auch s Drrmath Grünland verhem»

z. De- Eibe « lecken HayvckS i- r>-
» vlte beschriebene Güter , als - H- «sge 'ä!«-,
Zinne«, Kupfer, i Bette, I W-ndcklh» ,
richt , i Kuh und so ferner, solle», zur B

digung brr wollbbl. Do« «ineo » K<»teP/«



„ rfirhendes iZ . Ma» Vormittag« ic> U,r d»'
ftldst «urgemienet« erd«» .

rst»- , »ear » . «pril i8o7 .
^ ,

H. Lucke » , AnsnUeurr.
6 . « « Mittwochen den iz . May , de»

Nachmittag- um - M », so» des Itmmermeister-
« tdert Upkes « av,» stein , zu CZmpen belege,
»er , am sz . August i 8vL öffrutlich erstände « «»
- arte«, zur Beftiediguug de» Ausmienrrs, wr»
- e » eim» Rest de- zwrytea und letzte» Termin,
« asfschilliug- , zu C»« pt» in Dirck Sreud»
Wirth-haus«, der Ausmirvrr . Ordnung gemäß,
öffentlich Wiederum »erkaufet werden»

Pewsum , de» r». Avril 1807.
Wille « ;«« , AuSmieuer.

7. Vermöge de» bey« Amtgericht« zu
Nord,» affigirtr« Subhaftativn - .Patents , nebst
Lex « uud Louditiouen , dir auch dry de » Aebi»
libus rinzusrhe» und abschriftlich zu erhalten,
sollen die zu« Nachlaß de- Hau -mauns « eyl.
Willi« Sieben- gehörige , im Wester - Eher,
lotten « Polder belegenen yß Dikmathe« Stück,
lande , so gerichtlich auf 7 - ov st . in Gold gr»
würdiget , i» dreyeu, auf den n . May , den
sz . May und a»f den 8 . Juni« - s . e . präfigirtrn
Litttations Terminen, Nachmittag - r Uhr , hie»
selbst im Weinhaust öffentlich frilgrboti » und
in dem letzten Termin« , rorbehältlich ober»
vvrmusdschastlicher Approbation , de « Meist»
bietenden, ohne auf nrchherig« Gebote weiter
zu achten , der Anschlag rrtheilet werde».

Zugleich werden alle unbekannte Real-Prä»
trndruten und Servitut- . Berechtigte aufgefvr»
dert , sich spätrstru - , zur Evnservatio» ihrer
Gerechtsame, im letzten LicitationS . Termine
dk- halb zu melden , weil auf erfolgten Zuschlag
sse damit gegen den neuen Besitzer, und in soweit sie dir- Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Signatum Nordes im « mtgerichtr, den i o.
April 1807 » Hoppe»' ' " MN Wochen wollt « Ehr. Dirdr.Schwebt L Lomp . ,» Lrrr , pl. min. 400 Stück

schöne eichene Balken , sowohl zum Schiffsbau,
vorzüglich aber zum HairLd - » tasalich . « . gk. '« » P . rthie Krummholz, öffmtlich Lkeufe»
wttbe «.

" ^ " krufttag wird näher « «gezeigt

«« u Hausmann Rrmmer Grrdr-«udEhtfraueu nachgeiassrnr Abs « s « s
Wahlsted« bey Westeraccum, wvllv mk Be!
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williguug des WsZöbllchm Amtgericht- , «ktt»
Hand Hatrsgerärye , » l- Zmue» , Lianen , Kup¬
fer , Messias , Betten , Lisch« , Schränk « , pl.
min. Loa Pfund Sprck , verschiedeue - Acker»
uud Milchgeräthe , «in complrtes Saat » Segel,
l Ksruwährr , ferner « in « Quantität Writzr»,
Rocken , Gersten , Hader , Bohne » , 8 Stück
Treib » Pferde , 2 Füllen von der besten Ra«
unb vrrschiedene« Loulrurrv , mit weiße» Fü¬
ße» uud Blesse» , 15 milche Kühr , 4 Stück
Jungvieh , Schweine , Schasse mit Lämmer,
4 Wage »- , ü Egde , z PfiLge , und was ferner
zu einem vollständigen Beschlag gehöret und
aufgrtrageu wird , am bevorstehende» Listen
May, « l - am Donnerstag nachPfing»
steu , Vormittags io Uhr, und folgende«
Tage - , öffrutlich aukmirnru lasse«.

Der HauSmaun Ja « Glaffr« zu Sä-
denburg , will curat , voie . wryl . Ulrich Wil»
lrms Müllers Erben z« Westerbur , mit Bewtl«
liguug des « ollödlichea Amtgericht - , allerhand
Hausgrräthe , als : Zinnen , Linnen , Kupfer,
Messing , Betten , Schräskr , Tische , Stühle,
Rocke« , Weihen , Gersten , Hader , Speck,
Fm , Manns » Kleider , Silber , Gold , zwry
milch« Kühe , zwry fette Schwein « , und wa»
ferner vorhanden , öffrutlich am bevorstehende»
27. May , als Mittwoche « nach Pfingst . Achtrs,
Vormittags 10 Uhr daselbst ausmienen lassen.

Auf «lugekommeut Commission der
Herrn Beamten und Domainen » Rentey zu
Ejrns , solle» verschiedene im vorigen October
gestrandet« und avfgefundeve Güter , aus dem
Schiffe des Schiffers Haare Ket« ! Paulffrn , die
Hvfnuug gesaunt , am bevorstehenden lyten
May , als am Dienstag e nach Pfing¬
sten, Vormittags ioUhr , am Neue » Harr«
linger » Syhl öffentlich »erk- rfr wer«
de» , als:

») zwölf Pottöfen , find « ach brr Faeou,
nicht cvmplrt , gemerkt M . F . G . § .
cder C. F.

IH - 4 Stück dito, verschiedener Fscon, Len.
M . F . und C. F.

c) i Anker« Len,
6) i Baker , circa roo Pfund schwer,
e) 5 Lbüren,
k ) 7 Rösters , sodann:

r Kiste , » rri » verschiebe « « Kleidungsstück«,Ser « Charte » , Bettzeug re. , frraer verschiede«
m ganz nrnr große un- kleiue Segel , dänische
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Flagg «» , s Käst» und so ferner . Liehhabrr« trdru hiemir aufgrfordrrt, sich am »bgedachtenL »z« , Stusdr »ad Orte daselbst«tszrfir.br»
vvd ihre» Vorthril zu suchen. VieLricht kom¬
men »och verschiede»« eichene Posten uud i ei«
chener Balke, pl . min . z Fuß dick »ud ZS bi»
4» Fuß lang , auf Spirckeroog liegend, dabry.

Lseu« , den r/ . April 1807.
H . Eacken , Ausmiener.

I». Auf erhalten « gerichtliche Eommisffo»
will der Herr Auöcnltator Laak » , curat. Iür»
jeu F. drVrie » Eoucurs - Masse uoie . , drssel-
den sämmtliche Madi en , Zion , Kupfer, Mts»
sing , G »ld und Silber , Linsen, Kleidung»»
stücke , Betten , Lisch« , Stühle , Schränke,
sodann desselben Warenlager , Chitz , Esten»,
L -kea , Bajen , Tücher , Westen , Pavtalos »,
seidenes und anderes Band , brabaotrr Spitzen,
Leinewand , Plüsch, Manschestrr , Hüthe, Grei¬
sen , Ehamoiseo , Baumseide, Sajenrc . , a«

St . und folgeadrn Lage« , de - Morgrn»
vm y Uhr , dry deH Grmrinschulduers Wohnungin Norden öffentlich verkaufen lassen.

n . Hermann Woogd nsv Ehefrau Ale»
gina Schulte , « olles ihr an der neues Straßein Leer belesenes, von ihnen selbst und vor» dem
Buchbinder SternSdorff bewohntes Hau» cum
snns ^is , a» 2i . May auf dasiger Schuir öf-
featlich verkaufen lasse».

is . A« Donnerstage den 14. Nay , « ist
Johann Geykea zu Upende , Schränke, Tische,
Stühle , Am» , Kupfer, Messing, Mann»« und
Frauen» » KleiduvgSstücke , Milch » u»d Hausge»
»äth« , i Kuh, uud wa» sonst zum Bor schein
kommen mag , öffentlich zum Verkauf ausdietru
lassen.

Aurich , den 30. April 1307. Reuter,
iz . Da der auf den öftrer diese» angrsetzt

gewesene Verkauf von Mobilies nud Moventieu
de» Hinrich Dirk» zu Sunkrmarnm, « egen
Mangel an Käufer , nicht hat vor sich gehen
können ; so ist «unmehro ein neuer Termin auf
den izrru May , als am Mittwoche« , « «ge»
setzt , au welchem der. Hinrich Dirk» grrvilliget
ist , 12 Kühr , 4 Stück Jungvieh , 4 Pftrdr,
2 Wrgrn , 2 Eyden , 2 Psiüge , 1 Kornweihe »,
1 Land » Rolle , Milch » und HauS » Geräthe,
kupferne Kessel« uud Eimern, sodano Schränke,
Tische , Stühle , Bettzeug,c . öffentlich verkau»
frn ; und ZZ Diematheo Meeth - und Weide¬
land, sodann iz Diemathen Baulanbe», Stück¬

weise , « if Um Jahr vrrheurrn zu lass,« -
sich Liebhaber de » Morgen» 10 Uhr eiche«wo llrn»

Aurich , de» Z0. April 1807.
14. In Aurich ist Samuel B- Siv f«Mlig Zrsonnru , pl . min. 100 Tonnen Buch«ch,von 104 Pfund schwer , am 12 . May , l>Mwgen» um y Uhr , dry seinem Heust öffiM»rrkaufes zu lasse« . Reuter.

" ^
iz > Vermögt de» dry « Amtgerich,,,,Norden afffgirtraSubhsstation » . Palen» chLaxe und Lonüttivnea, so auch bry den A«du» eingesrhen und abschriftlich zu erhalte», feida» zum Nachlaß dr» weyl. Hinrich Hi»GHarthut gehörige, am Ostlintel « , Wege dv

legen« HauS 5ud Nro. - 0 . »edst Kart» gk»«i,welches gerichtlich z « sa « men auf 7zo W„in Gold tsxiret worden , in drryen , auf »wUte « und 2Zste» May öc - nlt. sc pereMmauf den 8ten Juny d. I . präsigirlen Ll-itntionS» Terminen, Nachmittags r Uhr husch
imWeinhause öffentlich frilgrdoteo , uud in dm
letzten Lermiuv dr« Mristbirtende » , « it W
behalt gerichtlicher Approbation , zngeschlagi»werden»

Etwaige Real»Präte »drvte» u»i SewitM
Berechtigte werden zugleich aufgefor-ert, ffch
längstens mir ihre» Ansprüchen i« letzte« Liri«
tation» - Termin« zu « rldrn , weil »us rchlzt»
Zuschlag sie damit gegrn de« neue« Beßtzrr und
in so weit sie die» Grundstück betrefft» , «W
weiter gehöret werden sollen.

Sign . Norden im Amtgerichte, den iz.
1807. Hoppe.

iä . Vermöge dr» brym Amtgerlchitst
Norde» affigirtrn SubhastsrionS « Pateut ml
beygefügtrr L«ie und Cvubitionea , « eiche »uh
dey den Arbiliouö «inzusehen und atschrW
zu erhalten , soll

I ) die zur Concur» » Masse de- HE
Christophrr » gehörige , im Amte Be¬
de« im Kntelekmarjchrr sie» m
No . 4 delrgra« W-rfstttk- mit zM«
« ath Land, so von den Bmtgettcht»
che« La-catorea auf rrzo ff. m Tel»

dessen eben baselbst beltgent V»»
Dirmath Stücklan » , so gerichtlich«°l
2700 ff. kn Sold abgeschatzetfi»d,

in dreyt » auf den 8 . Zuniu » , den Z« .
ult . »c. perowt . auf denI» . Oktober bikftsuh

s)
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rB Ma ^ irten LditationS . Terminen , des Nach-
E - ßK 2 Uhr im Minhsusr hieseldst öffentlich
ftilgrdot » , und in dem letzten Termin » , shr -«
au ? vachhnigr Gebot » weiter zu achten , dem

Mkistbiktr - dkn , vorbchältlich Amtgerichrlicher
« ppr -dation , der Zuschlag rttheilrt werden.

Zugleich Werden alle unbekannte RrUprä-
tevdruten und SewitLtS > Berechtigte « ufgrfox.
»ert , ihre Aerech sE längstens am ir . Okto¬
ber dieses Z- Hrrs . Morgens lv Uhr h ^ selkst
Z<i A ^ta snzumridtn , weil auf erfolgten Anschlag
sie damit gegen den neuen Besitzer , und s» « e t
sie diese Gmndstücke ditteffen , nicht weiter gr-
höret werden svLen»

Sign . Norden im Amtgerichte , den 6. April
18s ? . Hoppe,

xy . VrrmLzr eines bey dem hiesigen Stadt»
gmchtt affigirtrn SubhastatisuS Parenti nebst
besgefüztrn , auch bey de« WidiliduS einzufe»
Hrnden , und für die Gebühren abschriftlich zs
habenden Taxe und Conbitionr », sollen folgend «,
»um NrchlaK des wryl . hiesigen DiMateurS
Iacvd Jacobs gehörige , hier in der Stadt Lele»
gene Grundstücke , als:

x) da« i« Wester - Kluft gteu Rott lud Ro.
47y . an der Weste «strsße befindlich«
HanS nebst Garten und sonstigen Anne¬
xen , wovon drrWerth iuclufivr Lee dc-r-
»n brfiadlichrn Geveverbreanerey , Ge-
rithschafteu , von beeidigten Taxatoren
auf 95<-o fi. vstfr. in Golde gerichtlich
qngrgrden worden , und

s ) da « io der Heriugsstraßr , im Süder.
Kluft 7 ttn Rett No . 274 . stehrnde , auf
95o fl. vstfr . in Golde , nach Abzug der
Lasten gewürdigte HanS eum »unexi5,in drryen aus den nrrn May , ütr » Zu.ly und itzien SepL -mbtk s . 0 . präfigir«öteitattvN - » TelkRtrun , NschmittasA

Uhr ia dem hiesigen Weinbaus , Lf.Deutlich feil getoten , und dem Meistbie¬tenden « it Vorbehalt gerichtlicher Av-
probstion zugkschlegen werden.

Etwaige unbekannte , au« dem Hypotheauen.E>uetr nicht csnstrrrndr Real - Prätenbrntr » . n„weltlich Servitntt . Berechtigte , müssen sichlängstens in dem letzten LicitationS . Termin mel.den , « ldrigknfalls selbige mit ihren Ansprüche»- uf bemeldte beyd. Häuser «ach erfolgtem ? « ,schlage gegen die neuen Besitz,r / und in k weit,°H- . .. s .« dl>°». ».s.rf«7VL
( Rv.

« erde « gehöret « erbt ».
8ißn . bioraae io Luria , aM S . März 1807.

Amcarrrwslter , LLrgrrmeister und Rath.
von Glau.

18 . Vermöge drS vor der hiesigen Nmtge-
richtS » Stube affigirtrn SudhastativnS . Patent«
nebst brygefügten Couditivven , die auch bey
dem AuSmieaer Eackeu kinznfthen und abschrift¬
lich für die Grdühr zu haben sind , solle « folgen¬
de zur CsvcurS . Masse des Bäckers Upcke Weh-
lau grhöUzr Grundstücke , als:

2 ) S <» Garten vor dem Drostrn - Thvr , wel¬
cher eidlich auf 370 Rthlr . iz Sch » SW.
grwürdigrt;

2) Lin Morast auf dem Hschmohr hinter
dem Blomberg , 5 Ruthe » breit und zo Ru¬
then lang , so eidlich ans rz Rthlr . ästi¬
miert;

Z) Tin Morast daselbst , loRnthen breit und
gc> Ruthe « lang , auf 50 Rthlr . eidlich ta¬
xiert,

in dem dazu ««geordneten einzigen Termin de»
27 . Juny d«S Nachmittag « r Uhr »ns dem
Sradtbaus « zu EsenS , mit Vorbehalt der geeicht'
ltchen Approbation , de« Meistbietender » verkauft
« erbe ».

Signatum Esens i« Amtgrrichte , ben ste»
April 1807 . Wölling,

ly . Vermöge beS an hiesiger Gerichsstell«
affigirtrn SubhastatissS - Patents nebst Lax«
und VerkaufSbediognngr » , welche asch bey
dem AuSmiener Aldrecht Hieselbst einzusehen
und für die Gebühr abschriftlich zu erhalte»
sind , sollen die dem abwesenden Heye Hinrichs
gehörige Immobilien zuLogLbirum , nrmlich:

1) ein Haus mit Garte « Kid Nro . 12 . da-
ftltst , taxüt nach Arzug der Lasten
auf 785 Gulden 17 Srdr.

2 ) ein Bauacker auf dortiger Gaste , auf
I2Z Gulden gewärdiget,

Z) ein halber Morast mit Heibftlb kub No.
15 . der MovrrrgistrrS , taxirt auf
Zoo Gulden,

4) 2 Kirchtnfitze , taxirt auf 27 Gulden,
und

5) r Todtrngräber , taxirt auf rZ Guldr»
10 Srbr.

-auf Andringrs der eingetrsgrncn Ereditoren , i»
einem Termin , nrmlich den 27 . Jnvy Nachmit¬
tags 2 Uhr , in dem Wirthshause des Renke
Borckhvff z« Loga öffentlich frilgrboten , und

IA . Ovo » ) dem
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sem MelstblekevSt» , iobrm auf nachhrr etwa Brüder « Jacob und Severin Severins gM?
sinkomwrnde Gebote nicht weiter rrfirctirt wird, str Platz auf de« Spetzer , Fehn , Mh,,,
mit Vorbehalt der gerichtliche« «ad obkkvok- 15 Fuß rhrinl . a » der Hauptwiek « briit , undi,
« undschafMcher Genehmigung , zugeschlagrn der Läng« - 4 Fuß von der Haupt - WiK,»
» erde». bis an des Spetzer . Fehns Norder Sri»,!

Zugleich » erden alle , aus dem Hypothe - Grüppr sich erstreckend , mit einem , im M
quenduchr nicht cvnstirrnd« Real » Prätendenten darauf erbaute« Hause , ins Westen«
hiedurch auArfsrdert , ihre etwaig « Ansprüche, den Sevrrinschrn erste « Platz beschwettet , «!-
sie mögen baS Eigenthum betreffen, oder deson , sich taxier nach Abzug der Lasten auf 25« U,
derS in dem Nutzungs - Ertrag schmälernde« de» 5 Stbr » in Golde , am Mittwoche» i„
Dienstbarkeiten bestehen , spätestens io tormiuo «4. Iuny des Nachmittags s Uhr , in
den - 7. Iuny Morgen - is Uhr auf diesem Gr - drea- RinderkS WirthShaufe auf de« SM,
richte anzuzeigen , und deren Nachweisung zu Fehn öffentlich frilgeboten , und dem MW-
gewärtige « ; widrigenfalls sie damit nach er- trnden , indem auf dir nachhrr et« « ei«!«,
folgter Adjudieation wider den neuen Besitzer « ende Gebote weiter nicht restectirt wird , Ä
mcht weiter gehöret « erden sollen . mit Vorbehalt Bwtgerichtiiche»

Lreudurg . !u jnäioio , den is . April r807 . zugesÄlrgeu « erden.
Detmrrs . Zugleich « erden alle , aus dem HM»

so . Vermöge des an hiesiger Grrichrostube guen . Buch« nicht constirrnde Real . PralM
imgeschlageneu Patenti Sudhsstationi » nebst ten , besonders auch dir , zu einer , kn Ry
Tax« und Eoobitionrn , we ' che auch dey dem zungs » Ertrag schmälernde» DirnsthaM , Sb
Susmiener Hrllmts Zrstis inspicirt werden köa- rrchtigte hiemit aufgefordert , ihr« etwaize Sb
ne« , und für die Grsühr iu Abschrift zu habe » rechtsüme, spätestens am Dirsstagt den sK«
sind , soll des Gerd Ehristoffers zu Abbiktzave Iuny , des Vormittag - , auf dem AmtzeW
belegt»« Hausstäbt « , welche von Taxatoren eite- zu Aurich aozumeldeu ; widrigen- fie auf er,
lich auf 572 Rthlr . is Sch . ro W . Cour , »ach folgten, Zuschlag damit gegen drnnuwSHer,
Abzug der Kasten gewürdigt worden , in Wege und iu so « eit sie das Grundstück detttMM
des UoncurseS öffentlich io termiuo licitctivnie weiter gehöret « erden sollen.
Lvieo den 22 . Iuny , Nachittags 2 Uhr in des Sign . Rurich im Amtgerichte, dt« N. tzM
Frerich Janffen Wirthshsuse zu Ldbikhavr » er- rgo/ . Teliing.
kaust werden» Es werden demuech alle besitz, «2 . Am Freytage de« 2y. Ms ? ,
fähige Kausiufiigr hiemit aufgefordert , sich i« die Erben der weyl. Eheleute Har« Prlni »»d
gedachten Termin hiemit eiuzufiudeu , und ihre Etje Janffen , eine Kirchevbank io derKich
Gebote abzugeben , unter der Warnung : zu Marjeuchoor , baselöst in des SchulireW

baß auf die nach geschloffenem Kicitations » Behausung u« s Uhr öffentlich »erkaufen IM
» ctu «iukommrube Gebote nicht weiter re» Um Freytage de« iztea Ms ? , »>>'
siectiret, sondern das Grundstück de« meist, des Hrrru Münkhvrst »»noch vorhandene« HM'
bietend gebliebenen, ialv» tsmeo suäicli gerächt , worunter r silberne Löffel , i» 3«°'
»pprobatiooe zugr,chlagea werde« soll» gum öffentlich verkauft.

Hirrnächst « erden alle Prätendenten unbrkan« , L « Sonnabend de« 30. Nay , M
ter , im Hypothequeu - Buche nicht eivget-agr , des weyl. Jan Grovthoffs Witt « «, LalertaP !»-

«rr Sleal. Servituten zu eben diese« Termin zur ger zu Bonderhamwrich , beschriebeneSüter, «i»

Augabr ihre» Gerechtsame xoeu » xraeoluL »er- Tische, Spiegel , Stühle , i Saöinet , 1C«
ubtadrt » toi» , Betten und Bettzeug , « i i°üant,-mP»P'

Frirdrburg i« Amtgerichte , den 9. April pr Remme s zu Westerhusen , um i M M"
1807 » Gchuedrrma ». lich verkauft « erben. , .

si . Vermöge des bey dem Amtgerichte zu Am Donnerstage den SS. Mav,
Anrich affigirten Patenti Subhastttivnis « kt des Beerend Jvofien und Albert Abels » M n

Verkaufs . B -dinguugeo , die auch bey dem Aue, brnes Haus gerächt , « ls Tische, Stühle,
tious . Commiffair Reuter hieftlbst einzusrhrw ten re. , für Leere» Amtgerichts' SP »» «!« , ' !

und abschriftlich zu habe« sind , soll der , de» festlich verkauft, ^



rz . Le « Hrntmeims AgAt Nicht « in Pil»

ftm Güte - , Md . , MH - und Haufgttat^
wr. drn wrgrn rückstänbiger Henergrider »m

ss . Msv in Pilsam vrrksÄist.^
24 Des Hinrich Schulte in Weevrr co«.

strihikte Msdilks , sollen zur Beftiebigungdrs
Irn Tjsdrirgs Kramer daselbst , am ID. May
öffmtlich vertust werden.

2§ > Zu Uprndk will Lübbe Gerde » Tjebbe »,
a« Donntistaze den 14 . May , L Kühe , zwey
Schränke , I Kiste und .mehrere « HarrSgerath,
öffentlich verkaufen lasse ».

An Lldedurg « olle« « ryl . Harm Meh.
mra Erbe« , Meeme Harms und Brread Gor»
ckrnEheftsu , 7 Kühr , s Pferte , Wagen , Ey»
de , Pstsz , Krritrn , Leiter , Milchgerath « ,
Heu und Stroh , Speck und Fett , Rocken und
Haber , ftdann säAmtlichs« Hautgeräthe , Im»
ne» . Schränk « , Tische , Stühle , einige Bet«
ten r ' . , am nächsten Sonnabend den iS . May
öffrntlich verkanfrn lassen.

Auf Labbert » , Feh» » ist Wert Bohlt » ,
am Dienstage den LA . May , Z milche Kühe , ei«
Torfschiff , z Stücken Torfgräber »» , 2 Wa¬
gen , 1 Eybe , 1 Pflug und Milchgeräthr , öf»
ftvtlich verkauft » lassen.

Aurich , den 6. May 1807 » Reuter.
2S. Vermöge de« vor der hiessge« Stadt»

geeicht« « Stube affigirtr » SubhastationS - Pa»
tent « nebst brygefügten Tonditisne » , die da»
selbst auch bey de« Au- mirurr Tücken rivznse»
hro und für die Gebühr abschriftlich zu haben
find , soll da« zur CoucurS . Masse de« Bäcker-
Upcke Welau gehörige , in Eft « - « n der Sr - i«
vr «str»- r tub Nro . 44 - belege«« , und eidlich
auf I22Z Rlhlr . Cour , gewürdigte Hau « , NM
8 '.e» Jsay , bten July und 4 !» August , Nach,
mittags 2 Uhr auf dem hiesig .« Stadthaus « öf.
frutltch fttlgedotr » , und dem Meistbietendenim letzten Termlvv , lölva u^ robstlslie smilcii
zvgrschirgrnwerden. ES » erden demnach alleunb
jrde , welche dieses Grundstück zu kaufen fähigund vermögend stab , hieM aufgeforbert . sichm genanMn Lermirr » zu melden und ihr Ge»bst adzugedr « ; da nach Ablauf beS letztes Ter«« ms auf dir rt « a nachher rinkommende Gebote

»! s^ di? « r^2 '
» » -I,tr srr dre König ! . Domeinen. Rentey zu Eftn«

beschriebene Güter , Werbt «, MW « suzuirrtriw
de» Esenrr Jahrmärkte, a« LZ . May , der In«
sivrivn gemäss nicht verkauft ; sonder» wirb hie-
mit auf einen Lag verläugret, uubkönmnssch
Liebhaber am bevorstehenden Donnerstage den
14 . May Bormittags LvUhr daselbst einfinbr « ;
welche « hiemit öffentlich bekannt gemacht wird,

esen « , den b . May L8a/.
H. Eucke« , Antwienrr.

28 . Der im letzten Wochenblatt« angrzeig,
te Holz - Verkauf von Chr . Diedr. Schmidt L
Comp. , bestehend in pl. 400 Stück schöne eiche¬
nen Balken zum Schiffsbau, vorzüglich aber zum
Hausbau tauglich, uedst einer Parthey Krumm«
Holz , mied Mittwochen den 2s . May in Leer
statt haben. Liebhaber werden daher ersuch^
sich am benannten Lage daselbst gegen ro Uhr
Morgen « «Luzusindrin

2y. Da der Verkauf de « Boeiche Heeren
auf klein Saude , für Hinrich Lrbbeu beschrie»
bene Kühe , gewisser Ursachen halber nicht ab»
gehalten worben, auf den Ly . April, wirb nun,
mehr » , da uvch keine Zahlung erfolget, der
Verkauf vo» 4 Küheam Mittwochen den Lösten
diese« in seinem Hause vor sich gehe «.

Zo.
"
Zu Sp »ckend »rffwill Michael« kcklefS

den 13. May seiner weyl. Eheftaur« Kleidung
öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 6 . May 1807. Reuter.
31. Am i l . dieses, als am Montage, « M

Jan Wilken in der Westerstraße in Norden, «l»
lrrhand HauSgerath, auch « risse» und auderi-
feines Steinrnzeug . Terrinen, Schüsseln, Tel»
lern re. auSmieuru lassen.

Der bey der hiesigen OrhlmLhle befindliche
ansehnliche Berrath von Sehlkuchen , soll , Be»
Huf der Auseinandersetzung für Rechnung rveyl.
Rathöherrn HarmenS Zc Loas . , am iztr » die»
se« , als am Mittwochen , Vormittags um ro
Uhr , dry dem Strrbhsuse beS Herrn Raths»
Herrn HarmenS am neue « Wege , öffentlich srr»
kauft « erden ; auch wird noch bemerkt, dass bey
biesrr Lusmienerey nicht nur bloss dir ««gesetzte
Mobilien und Moveutieu , sonder « auch dar
noch vorhandene SilberfchmidtS- Geräthr , wie
auch Bücher , woruntrr die allgemein« Weltge»
schichte von 4» Bänden , öffentlich mit verkauft
werden solle».

Wegen b«S Jürzen Tjark » de VrileS AnS»
« iruerey wird «och bemerkt , baß dir Msbilie«
den 21. diese- »erkauft , werde » ; mit der Ver»

äus.



üußernrg bis Wasrenkagers wird am rasten der
Anfang gemacht und dann am foigeaden Mon»
tage de» r § . dieses des Morgens damit fsrize»fahren.

Nörde » , den 6» May 1807.
Fridag , Interims » Ausmirneri

ZS. Di« von dem weyl. DirckFockenMülirler inAurich vachgelaffenr Mobilien , als Schrän¬ke Tisch « , Stühle , Kupfer , Zinn , Messing,Betten, Leinrnzrug , sodsrm 2 Pferde, 2 Kühe,r B uerwagen , i Fuder Stroh und was mehr
zum Vo schein komme« « ied , solle» am iztrnMay öffentlich verkauft « erde» . Reuter»

Zz . De- aus Stapelmohr evtmichene»Meindrrt Jans Güter , als Pferde , Kühe,L Wage » , Jungvieh, r Eadinrtt , Bettevrc . ,
sollen am Donnerstage den 14. Mr y in Wres er
bey Hmm Schölte « Behausung öffentlich ver¬
kauft « erden.

Verheurung-
I » Auf , von einem Wohllödlicho« Amtze»richte rrtheilte Commission, will Lamme Hicken

zu Upeude , am Mittwochen de« Lösten May,
folgende , zu seinem Viertel. Heerde daselbst ge¬hörig « Lan-ra , vemlich:

Eine « Bau » Acker, pl. min. z Diemathrn
groß,

Ei» Stück Land , der Kamp genaust, pf.
min. iß Tonne Rocken . Einsaat groß,Line » Warf , vor de« Hause des Tamm«
Hicke » liegend.

Fünf Viertel Graftn Grünlandes, tu brr so-
genannten Heiden Fesne,

Drry V 'e-tel Masen daran,
Eia Halde- Grss in der Kamp . Fenne, und
Ein halbes Gras tm sogruannten Kötelkamp,

auf 16 Jahre , vs« Martisi 1807 bis dahin
L8SA , in Anttchrrsin verleihe« ; wozu sich Lieb«
Hader am besagten Lagr , drS Nachmittags umr Uhr , in des Voigtei Thiele Wirthshause zuVldrburg einfinden « olle«.

Die Versatz - Bedingungen sind dey mir
eiuzufehrn u« d in Abschrift zu haben.

Aurich , den24- April i 3c>7» Reuter.
Gelder , f » ausgebsken rver - rn.

1 « Harm Lhaden in Finnkx , Hst hundert
Rthlr . in Golde, PupiLrKgrldrr- ziusltch zu de-
legen« Derjeuig « , de« mit dieser Summe ge«bient ist , «nb gehörige Sicherheit stellen ksu».

4lS
« olle sich je eher je lieber key ttz« ei«ß«öUFusvix , des 24 . April 1807.

2'. Jürgen S . Uvhl ff in Wirgloldsr«,,hat , als Vstmurch , üo Pistolen gegrn eM,drrlicheSicherheitzinslich zu belegen ; «er dir,
sr Gelder verlangt, melde sich bey itz« je,h,rje lirdtt.

r^ otificationes.
1. Wir unterschriebene Eurstzokru WzuMrrnds HayungS zuLrqaard, federn sämmWCreditoreu unser« Earsndru hiemit auf , ihnvor der Prodizalikäts » Erklärung contrsWeForderungen bey uns binnen z WochtffävWden, und solche durch gültige RrchnuAgeujuds

schriAizen , weil der Rechnungsabschluß Glänger verschoben werden wird.
Wer alsbautt mit seiner Angabe z»Mbleidr , hat zu gewärtige» , baß dieEinfM

ruug mehrere Weitläuftigkeiteu erwecken »ist.
Klosterblauhaus und Loquard , de» 14. W

ISO/.
Za» ArendS Klaasft« und Jürgen ZaiiLie.
2. Die Wittwr und Kinder des weylsut

HrrmansuS Groothoff zu Weener, sind « iilent,
ihre Behausungdaselbst, au der Muhde deleM,
welche sehr räumlich und zu allerhand Geschäfte
benutzt werden kann , «US freyer Hand tu »er¬
kaufen. Es kann dieses Immobile <mf M «y
1808 in Ligrnthu« «mgrtrett» « erden. Dir
übrige« Conbitioses find boy Verkäufern näher
zu erfahren . Liebhaber wollen sich geMB
melden.

Weener, den so . April 1807.
z. Isaac Hrymasu zu Wittmunb h»t ß>.

« . 200 Stück Kalbsfelle zu verkaufen , rrrm>
»er sich 40 Stück Felle Vv« grwästete » Kälirr»
befinden. Liebhaber körme« sich bey ihm tinps»
den. Wittmuvd, de» rr . April 1807.

4. D « zur Anlegung eines MuldtE'
wölbes in der Kirche zu Weene , di« höchst«
prvbatiöu tiües hierländischra hkthwurdiM»
Eoufistorii erthrilet worben : so soll , Behuf >r>
«es solchen Grwölbes . sowohl die
erforderlichen Materialien «» Holz , E>st«,
«. s. als auch bas Arbeitslohn undFam»'
a« - 3. May dieses Ichres , Nachmittags ««
2 Ubr . in dam Hause des Gastgebers EckeA
ckru Flesner zu Weene, öffratlich «usstrdMS»
» erden. Annehmuvgslustige werde« de»

elade », und bienet übrigenshiez« «ingelade »,



richt , Saß R !ß , Besteck und ConditioneS bry
dem buchhMsden Kirchen - Vorsteher Gerd
Abrn Grrdes i« Schirum emzusehen sind.

z . Laudwirthschaftliche Zei¬
tung, herruSgrgebrn von dem Herrn P,
Schwer , nvter dir Leitung eine » Gesellschaft
Mßtischkk ?-n- wirthk, hat

'
sich seit dem An«

fange M Jahres I8og rineS so F ?o - en Bry«
falls und eiaes so guten Absätze« zn rrftrue «,
daß ich allen ihren Lesern die Fortsetzung derfel-
den auch für dieses Jahr 1807 snzrige . Ich'
bitte daherv sämmtüchr Äbnihrr -rr , ihre Befiel»
luvgen de« mir zu erneuern , weil ich Wich nur
auf das jährliche - Abonnement emlaffen kann.
Für diejenigen, welche den Werth dieser Irituvg
noch nicht kennen , oder Lust hadru , sie witzu.
Halten , bemerken wir , daß der BuchhKudler
G . G . MäLrn in Leer , sie monatlich in dro«
chirtrn Heften , de» Jahrgssg für Z>Reichsthlr .-
8 Gzr . liefern werde , allwo man auch noch di«
vorigen Jahrgänge erhalten kann. Eine um¬
ständlichere Nachricht über diese Zeitung ist bey
selbigem gratis zu haben.

Hemmrrdr und Schwetschke in Hag «.
Auch zeige zugleich ergebenst an , baß bry mir
sehr gute und deltcat « feine Göttin«
grr Blasrnwürstk für eine» billige « Preis
k« bekoMRen sind.

re « , den ro . April 1807 G . G - Mäcken«
6 .

^ 67 (aori-et Vslcsu , 8toel - eu VV
^iel-

ärs ^ er in äe I^eeljenürsar , 27N ts bekoomsa
beste nlsuvos koUsvälctle Lusksn , b)' ^ root
en irleloe ksrtb ^ en.

Lmäen , äen 2Z . Hpril tgs/,
7. Da ich mb« hirftldst sl« Bierbrasrr

und Gastwirth , im Zeichen des weißes Hirsch «,,
«tablirt habe ; so empfehle ich mich dem geehrte«
sten Public mit alle« Bier - Sorte » , und bereu
resp. Reisenden mit meinem Losiß ; wobry zu.
gleich drrstt , »aß ich allen möglichen Raum
für Pferde und Wagen habe . Mb auch Weid«
«der Futter bey mir vorzufiaden ftyn wird . Da
ich stet» mit gute « Bier versehen sivn werde
»ad mrme Wrthschaft vollkommen einzurichtm
S ' ^ kr , so schme -chlr ich « ich hkdurch , ver.buuLru mit b-r reeL-st. » Bedburg , viele«
Absatz meiver Frbr !t » te . und viele R . send, r»
« eiaem Sogt- zu « halt « .

"

Norde « , den LK. April l8 °7.
° ick « rck -

Z A. Brauer.
8 . D » ich « ich i« hrefigr« Fi,ch« , , l» Aür,

419
stsnbinbrr etablirt habe « f» rer fehle sch nicht,
einem geehrtrstkn PubUcs liesrlbst , fv wir iprä>
um sonstige » auswärtixrv Kövnrru und Freu «»
de» , birset zur Nachricht bekannt zu mache «,
u« d mich ihrer ftrvrrn Gewogenheit nud Freund»
schafr zu empfehlen . Cm jrter, der mich mit
seinem Zuspruch « beehret , kann sich einer reelle«
und prompte « Behandlung , so wir eine - civil « »
Preises der Waare von mir versichert halte «»

Wittmund , am 28 . April 1807.
Z »h . rüke ».

9 . Zu « bevorstehentkn Emdrr Maya
Markt wird im Hause des Herrn van Dohle«
ei« ansehnliches Lsgrrvvn Spiegeln in goldentn,
weiß und goldenen , mahegory und goldene «,
auch mit ganzen MahagsLy « Rahme « und de«
Modernsten Bnzirnrng - n zum Verkauf anfge.
stellt werde « , so mit riaizr schön gearbeitete
Möbel » , als Spiegel - Kommobrn , Spiegel-
Tische , Spiel « Lisch - , F ßbänk « , Kauaper-
und mehrere bekannte Artikeln , uvtrr bene«
ächtrs Waschblau und Roth , nebst feine Da»
« rnschlch» zu empfehlen sich bi - Ehre nimmt

Ludwig Hsupt,
Spiegel » und Möbeln - Fabrikant

aus Breme ».
ivr Ein Boot , circa 2 Haber » Lasten

groß « nd L Jahr alt , ist mit Segel nnd Zube¬
hör zu verkauft « ; wer selbiges gebrauchen kan «,
der melde sich bry

H . R . von Hövelkng auf dem Glkß ' U ' Feh «.
n . A « lütru May » . c . sollen zu Uttum

esüigr ReparatisneS an den Thurm öffentlich
ausvrrbiruge » « erde « , als r

a ) der Arbeit - - Lohn und das bevöthigt«
Holz zur Bauung einer neue » Spitze;

b ) der Arbriks . Lohn für Verfertigung be-
neurn KleidholzrS auf der eine « Seite de-
Thurm » Daches, wozu die Materialien
vorhanden sind;

e) von beyben das Decken mit Schiefer.
Anurhmuvgslufiigt könne « sich am besagte » Ta»
ge u« 1 Uhr iu de» Hilkert H . Smibts Wittwr«
Behausung rinfinden , und nach Gefallen anveh»
men . Die Bebinguvgr » fiud vorher « dry «n-
«nrergtschrirbrne zu erfahren.

Damsum . den 25 » April 1807«
N . « . Ebbe !» und H . S . Willem - ,

Kirchrerwalters.
iS . Li « recht gutes Svpha , mit Stahl»

Frdern und Pftrbrhaar ansgepvlstert , mit
ei.



Äitt « ieZttimeu Ueberzsg , uv- auf bcykr«
Seiten mit einer Eommode « it drry Schnbla-
- r« , hssehet »um Verkauf ; näher « Nachricht
gtebt - er Sattler Jacob H . Dietrichs»

- urich , de« zr . April 1307.
iz . Diejemgen , « eiche Fordrrrrug auf die

Nachlaffevschaft - es vhnlängst hier verstorbenen
Kaufmanns I . F. DammerS haben , werden er,
sucht , solche innerhalb 2 Mona » kr ? mir anzrr»
gebe« ; « odey ich zur LSaruurg avzerge, - aß
ich grnöchigt ftys « erde, die später sich mrlLru,
Le» abzpweistk-.

Emde» , den ä . May 1807.
W . E. Brsntt '5s » .

IL- Dirk Pieters ,is vearnewen ?,
s ^ns Losmoolen mst tvebekoor , üsanäs in
äs öovlanse ts ZoriÄa , uit 6 s ks» 6 re vsiKo¬
ps » ; sie luit dee5t üersivs te Kops» ., ks»
dem , op V^ sni§ ermoer xvoonLZti ^ , alle 6a-
ßs ässr over arvsprekeu en contructeertA.

Mevigermoer , 6e» 2 . 1807.
IZ. Die Hebung der von meinem wrylaub

Vater , dem Vdrrarvtmeun Wenckrbach ««noch
herrührenben refiireadra Spurtu !» / hat - er
HnvGverisch , Emder - Amtgerichts ^ Protvcollift,
übernommen ; welche « hierdurch bek nat macht

UpL ' vt , am Z . May 1807 . Weuckebech»
rü . Da ich U-terschriedener eicsea May

Lie außerordentliche gute Bleiche zu koga äuge«treten habe , so verfehle ich nicht . solches dem
Public » hiedurch bekannt zu machen , und ein»
pfehlr mich eine« jeden^ besonders ater Herr¬
schaften , und solchen , die allenfalls die ganze
Reinigung , der Wäsche mir anvrrtraue » wollen,
Kestens ; ich « erde stets für reelle und eivrle Be¬
handlung Sorge tragen.

Zog« , den s . May 1807.
Hinrich Marten «.

17» Der Goldschmidt F . H . Feltrup bietet
- rn handelnden Kavsieuteu , welche dir Leerer
Jahrmärkte besuchen , rin Borzimm - r sn , zu
verwirtheu , welches mit verschiede ! en Bequem»
Uchkeiten versehe» ist. Lirthaber dazu wrllr»
Ach je eher je lieber bey ihm mrldru und bar«
Ldrr cvatrahirev.

Leer , de« 5 . May 1807.
18. Nachdem der Hausmann Johann

Mrenen zu Nbbichhave, auf die wider ihn erho¬
bene Klage auf Prodigalität « - Erklärung , sich
freywillig di« Snordunng einer Euratrl über ihn
gefallen lasse« ; so wird solches dem Publicohie-

M bekannt gemacht und drffelb«Mit dem Johann Merue» in kein»« CvM !«einznlasse» oder brmsrldr « etwas z« «M«».unter der Warnung, daß wenn solche« ten«geschiehet , alle feit der Zeit dieser Je'chung von dem Johann Mrenen über,mögen getrosseve» Di 'pvfiÄvncv fürerkläret werden sollen.
Friedeburg i« Lmtgencht« , ten .4. W,1807. SchnsdermW.19 . Mein , lm vrrrvichrnen J »hre m mam Liefe zu Grimersum ganz neu «t«MHau« , welches gegenwärtig vvs meine « Wn,dewohnt wird , bin ich willens a« S der HsUj«ve -kaufrn , und .ersuche den, der dazu knMje eher je lieber die Bedingungen Hey «i, perfahren.
Grimersum̂ , de» .4 . May 1807.

Jürjen I . Hkrm« ,
Aimmermrister »»d Kräan.ss . Ich mach« hierdurch meine« Zrmktund Gönnern bekannt, daß ich meine mmMvuvg den isten Msy auf dem BpfelmarktWHerrn Folmrrs bezogen Hahr , und Mesumn« srnrigrea Zuspruch.

Emden , de» 3 . May itzof.W. H. Blick,chlsgtt , Fristm.21. Ich mache «tat« geehrttvPMv O'
hyrsawst bekannt , daß ich mich e»WH «ha«de , von naa an , nebst meiner Wrinhmdlmz,
auch eine» Käst » Handel zu verdubt« ; «G
ich mich de» Laudleuren «vpsthlr.reer , den z. M«Y 1807. ^ ^ .

Friedrich GG.sr . Dry dem Kanfmasn Bmgra in km,
zwischen deydeu B unnrn , ist z« lM« :

neuer weißer Kleesaamen,
schöne «n-gesuchre Betrstdern und Damit,

sodann , wir bekarrt, aSerhand Manusmtui««r»
reu in billigen Prüft». ^ ,2g. Bils 6s ^eevs, 6re verftkuIa .M «
ks vorderen kebben ssn 6e Lrven '
ÜUMSk?gL 6 . i^ rendvrß , siceiks
>vor6sQ ülsrNoor vpZsvoräert, om m c .
Vs» res VVesken met kuons

^ ^5cku !6en t>x 6eii Laecutor 6es ,
cbriLicller HVrLeo te v.eevoeAeo , .

0« ^dem te vsroeikso ; ok »näers Lullen «lieg <
sie versvkuIäiZtrvn, Aerigcel)'k vor
ge ^

oort.
^ cien , äes - y . -üpril iS »/. S4.



SL. er « Lnscht ein Ap-thrLr im OS««,
bröckscyen, dtffrn Vitrrlsnv Osiftitslanb ist^
« «S dewsilbrn rixe - krhrlmg zu erhalte^ ; Ec»
trr» , die ekra Sotza , ier jedoch di« «rfors. r-
lichen Schulkraotkissr besitzen muß', dirfe» Wis¬
senschaft « sLe» , und geneigt ßad,
dtnftlbt» diese« Lehrer avzuvrrtrauen , können
».au dem Provisor Göpel in der Madame Schmidt
Apotheke zu Leer , durch persönliche oder Porto,
fteve Auflage , das Nähere erfahren.

2F. Ja Walle sind zwey Lämmer gefunden
« »»de» ; derjenige , weicher sie verloren , kann
sich bey de« Gastwkth Tjeddr Hayeu in Walle
melde» , welcher nähere Nachricht girdt.

Walle, den § My i 8°7.
ab. Der HauLwaun Bohle Bohle » in

Walle ist willens, sein Haus vnd Garten »rdst
zwey Bauäcker und rin ansehnliches StärkBuch»
» ritzen - Land , auch eire Grützmühle , auS der
Handzu serksuftn p wozu sich Ziebhibtt je eher
je lieber bey ihm eivsinde« könne»,

Wall« , den z, May rzv?.
27. Li« Kreetsybler . Hasen ' Svcktat will

am Mittwochennach Pfingsten oder am rosten
May , dir ansehnliche Verstärkung einer Streckt
Deiches von pl m. 34 Ruthen , bey « eherre»
Pfäudern öffentlich aussreeingra.

Annrhmungrlllßig« wollen sich a« - e« kl»
-etrn Tage , des Nachmittag« um 2 Uhr, in
Jacob Kinins Hause des« Deiche «inftndeo.

2?. Eine« grrhrien Public» mache hirdurch
bekannt , daß ich « ich in Emden als praktischer
Arzt etablier̂ meine Wohnung iß in der gro»
- e« Deichfiraße.

Emden, den ifien Dry 1807.
v. Barendorg, Doet. UsS . et ciur-.

Zugleich hroachrichtigr ich « eine Drbito»
ren , daß ich den Herrn Jrrstiz -CyMM ' ff. Mrnckr
in Aurich beaustragr Hst « , meine ausstehrad«
Forderungeneinjukassire», und gegen dieSaum-
Hafte« , nach dreymoElicher AahlungS - Fr st,
gerichtlich zu verfahren . Auch « üssen Forde,rm,-«« an mich bey th« ringer,icht« erden.

Doct . v«Barendorg.ry . D, die Zahlen,otttrie in uns.rm Com.tvtt « »der seinen Fortgang nimmt, und die23str Atthuvgauf den sosten May d. I . festst»
sitzt ist , so machen nur solche« einem geehrtenPublic» bekannt p diejenigen , welche Lust ha,

Ziehung , und «riter»achfrlgwdr« Aeh««-«» einjusetzrn, sich g,gm

42 r rLLWM»
Dirvstzg den rr . May hry uns zu mrlökKzi «A
verspreche» die treuste und reelftk Bedienung «»».

Smdrn , den 6c May izc/.
E. I . Levy Witrwr und Sohn.

ikMrrir - Einnehmer,
ZD. Nahe am Markt in der Osterstraße zw

Nurich ist eine Vorderstube , zum Gebrauch lei¬
ses Kaufmanns bey Markttagen, z« vermie»
thrn ; nähere Nachricht bey dem Gastwirth La-
marca daselbst.

Zi . I . « . Wirpert in Zmdeu macht einem
geehrten Publieo hirmit rrgebknst bekannt , dass
er seine Wohnung verändert , und anjetzoanf
dem Apfelmarkt in des Herrn RatepsteiuS Hau¬
se wohnet ; auch empfiehlt er sich zu gleicher Arik
zu dem hiesiges Markt mit bemallemrutste « Da-
mruputz. Zugleich « acht er seinen Kunden br»
kasnt , daß er Prlzwe»? diesen Som» er in Ber»
Wahrungnimmt , und dafür siebt , daß nicht
da« geringste daran beschädiget wird - der Preis
Ar einen Damen » oderHerrnprlz ist zs Stüber,
Ar «inan Palatin iS Stüber , für einen Muff
27 Stüber.

32 . Dem Buchhändler I . H. Müller iw
Bremen , ist, vermöge Resolution Einer Hoch-
preißlicheu Krieges» nnb Domainsn » Kammer
«i . L Aurich Zs. April 1807, die Cencesfion zue
Anlegung »wer Buchhandlung Hiesrlbfi , anstatt
des verstorbenen Buchhändler « Winter, gnädigst
ertheisit worden , »nd wird derselbe drshalsi
nächstens sich in Aurich stabiler«. Bi« dahin
hat er zur Bequemlichkeit des Publikumses ge»
rathe » gefunden , bey mir vorläufig eine Nie«
Verlage der neuesten Product» aus alle» Wissen¬
schaften zu halten , wovon bereits dir erste Sen¬
dung «isgrgasgeu ist , und ven Zeit zs Zeit, be¬
sonders, nach Endigung der Pfingst. Messe meh¬
rere Sendungen ringeheo werde«.

Indem ich nun denftlbr « hiedurch bestens
empfehle , so ersuche ein hvchzuehrendes Publi¬
cum ich ergebenst , sich , bis zur wirklichen Eta»
blirnng des Herrn Müller, mit Bestellungen an
« ich zu werden, und fich der promptesten Be¬
sorgung versichert zu halten.

Aurich , den ü. Ray 1307.
F . C. Meyer.

33 - Polymers , Koek - es Lunker»
Lanquet - kskker van tZrovivAen , io vovr-
vemena , aanstanäe klobsserwsrltt te I^oräen
2)rn Xrsam te plaatleo op äe lloeic <le Ooüer-
M»»t eo ^eruLIewz verrvekevsteiestersk -uvst



SV kseomrvsväntls ; hslovsväs xrompts Ze-
danckelmg.

34 . Auf dem hiefizru herrschaftlicher , Hau.
se wird um Mchreli d eseö Jahres rme Perssn
vs « mittler «» Jahre « und honrtter Ankunft al-
Haushälterin verlangt « Si « muß nicht sur be¬
friedigende Zeugnisse von ihrer Siechtsch ffruhrit
und sittlichen Aufführung beybri ^ gn , sondern
auch in der Küche , in dem Eiaftylachken und
Aufbewahren der Fleisch - ü - d anderen Vor ä
the , in der Wartung des Federviehs , Behand¬
lung der Wäscht und übrrhaAp : ia allem , wrs

zu einer Landwirthschaft erfo brrt wird , wohl
erfahren seyn . D -r Ur>terz :ichkr : e zieht auf
Brrlangrn nähere Nachricht.

LütrtSdurz , den 6 . May 1727.
BhlrrS , Burggraf.

35 . Daß ich von einem , in der Größe einrs
Enreueyrs , 7 Jahr altem Geschwüre am U -cksr-
schrnkrl , welches mich gIshre laug verhinderte,
mein Brod als ieinevweder zu verdien « ,, durch
die gänzliche Ausschueidurrg drs G - schwütS uad
AuSdrennnug de « verdorbenen Knochen - , von de«
Herrn Chirurgus Schoruegel glücklich geheilt,
aus dem Gasthaus « hieftldst entlaffm worden bin,
dergestalt , drß ich Meine Krofrsstou bereits Wie¬
der betreibe , zeige ich zugleich aus Dankbarkeit
gegen Benannten hiermit an , uad empfehle mich
in Hinsicht meiner Profession bestens,

Norden , den 4ten May 1827 . Gerd Bein.
ZS . Ich zeige einem geehrten Publico hie-

mit ergebenst an , deß ich seit dem ifie » May
das Lnukrsch « Haus am Ost,r höre biwohve,
und recommandirr mich zugleich mit allen Mg.
lichen Kupfer - und Blech - Maare ; biits um
gereigtea Z ifprvch und verspreche billige Be¬
handlung.

Aurlch , den 6, May 1807.
8 . F . W .IkeaS , Kupferschmibt:

37 . Wir zeigen hlemitan , drß unser«
Compagnie - Handlung , unter der Firma Will
L Köcheln , mit dem heutigen Lage zu Ende ge>
her , und wir ersuchen zugleich diejrnigen , wel¬
che « och eisize Forderung daran habe » möchten,
sich damit ehest« , - zu melden.

Emden , des 30 . April 1307.
Georg Eourad Will . F . Köcheln»

Ich füge obiger Aoz -ige bey , daß ich alle bi- ,
her berrieZeue Geschäfte fernerhin für alleinige
Rechnung fortsetze.

Emde » , den May 1807.
Georg Conrad Will.

grr
38 . D » ich von einer Reise «,ch M,

retoukkirt brr , und zugleich die ZraskfM,,
Messe besucht habe ; so mache ich meines M,
« rra Uüd F eundru hiemit bekannt , d- ß tz
«in Affortemrvt Galanterie - und krrze Um,
mitgrdracht . Ich bitte u « ßrneigteaIsuiM
und verspreche gute Behandlung.

Mri » Logis ist ia Emden bey PrterM
lems in der Valderstraßr , imOlbenduMM .-
prs . Aurich , den 7 . Wey 1807.

Emm,
3y Da ich Meine bisherige Wohnuszu»

ändert und des Haus des Herrn quaiißmt!»
Bürgers und SsttlrrmeisterS DirtrriHs s» dtt
Osterstraße hiesilbst wiederum bezogen hsdel s»
« rache ich einem geehrte » Public » solches HW
ergebenst bekannt , und zeige dabey an , büßih
jetzt wiederum vxrscdiLdeue neue Muster erNu
habe , die mich ia den Stand setzen, de» zech¬
ten Public » mit allen mögliche » Soite » »os g>-
druckten Csttunsu und Leiarwand zu versehe»,
Buch ist bey mir reiugewrscheae M «rsch»W°ll>,
wie auch Sieht und Wollen - Tar » in allen hi»
leurrn zu habe ».

Aurich , den 7 . May 1807.
F . E . Ronstadt , Druckerund ssüM.

,40 . Da ich , wie gewöhnlich, « it S -rlaa-
trrie , und andern Waarrn das Enber Merkt
nur die erste Woche halten werde ; ss mache sol¬
ches alle » meinen Gönnern und Freunde» ergr«
Brust -bekasur ; mein Logis ist , wie gewöhnlich,
bey Madame Lurning.

C. V . Pelliuk.
47 . Bey Unttrzeichnetem steht für men

Billigen Preis:
ei» «euer zu allen möglichen BequemlichMio
eingerichteter Korbwagen , wie anch noch ««

« e im gute » Stande defiudliche Wiener - «s-

lisch - Wagt » mit zurückfchlaArnde» Hinter-
und Norder , Verdeck.

Aurich , den 3 . May 1807 . S . 8»
42 . Abschied- - Auztij <«. Um uni

die Lctnnurg von so vielen guten Freunden«so

Bekannten , bey unserer Abreise ko » «unch,
durch persönliches A-bchiednehme » « -chi u°«

empfindlicher zu machen , thunwir es auf Mi

Weise , und empfehlen uns Ihrer ferne«»

Freundschaft bestens . .
voct . v. Barenburg und Fr«»-

43 . Eine Psrthir schwarze Mne Wt,«»,

seiden « Teiche , von verschiedeueu Fa»l«o »»



s „ tt« , L-fft, schwtrzrL-inewsndunb sovfiige
Elleuwaare«, nebst einige Dutzend d-umwolleur
Strümp ft , sollt« am Mittwoche» de » 13 - M°Y
d. I . zu Emden auf dem Börftnsaalr öffentlich
verkauft werden . Mäkler Hrlmr -rs erthetlt nä.
Hk« Nachricht darüber . , _ . . .

44 . Preise brr Lumprn , wie sie letzt auf
»er P-piermühlt vor VurSch bezahlt werdrnr

beste ftiae ftiar tvtisr Linnen « , .
Lumpe « » Pfund 3 » Stüber,

oder lvo Pfund6 Rthlr. sL» Stüter,
feine weiße Linnen Lumpen » Pfund 2 Stüber,

ober iso Pfund Z Rthlr. z 8 Sinder,
weiße Linnen - Lumpt « a Pfund l Stüber,

odrr lva Pfund r Rthlr . 46 Stützt»,
greis« Linnen , Lumpt» » Pfund 3 Oertge«,

oder 100 Pfund i Rthlr. ri Stüber»
Johann Harm Meyer , Vermalter,

qz. In einem Hanse in Burich , ist gegen
künftigen MiH- eii eine Wvhunng, bestehend in
S Stube» , Küche , K,ll«r , Scheune , Hoff,
rau« rr. zu vermiethen . Nähere Nachricht
girbt das ZutrSigenz . Comtoir.

46 . Peter Müngersdorf anS Oldenburg,
empfiehlt fich zu dem gegeuwärtigen Emder»
Markt einem geehrte» Puklkn« und geneigte»
Gönnern , mit seinem bekannten Waarenlagrr;
bestehend in französischenuuddresdner Pvrcrlai»,
geschliffene Glas » und CrystaS » Maaren, Ga»
lanterie » und Modemaarra , BrabsnderHerren»
hüthe nach dem neuesten Facon ; rin sehr schö»
ve - Sortiment Osmenputz «ach dem «ruestr»
Geschmack , bestehend in fertigen Aufsätze» , Ne»
gligee und Putzhauben, Putz - und Kchvtzhü-
teae . , ChemisetS- Kragentücher von allen Gat»
trmge » , Prtituet » Ermrl , Schleiertüchrr ic .,
Spitzen , ChemisetS für Herren, gestickte TL»
eher , Blumen , Federn , Hrndfchuh , Stroh»
Bast - und Sponhüthr , alle « attuogen Bänder,
Flor , Spitzeotücher , Kante« rc . und viele an»
«ere Sachen mehr ; ferner : feine mit Vanille»
orimairt ' und Gesundheit« , Chocolabe. Auch
«ehme B-strlluvgeu ruf Krön - vnd Waudleuch»
irr , Sssl . nnd Cabinet . 8 rwpeu , Wand , und
Haus - Ltttrnrn , mit und ohne Beschläge rc . an.
Schönheit der Maaren , billige Preise und promp¬
te ^ diruuvg werden mich rmpfth

'en.
Reinen Stand, de » Markt hindurch, «erde

»urch rin besonderes «vrrtiffemivt bekannt ma,

( R-.

47- Ich h«b« in Commissio» , pl. mtzr. «i»
bis rooo Schüfe gutes Reit zn« Mählenbecke«
zu verkaufen.

Gerb Volkers auf der Auricher Vorstadt.
48 . Die Verordnung wider de« Kinder«

Mord , Verheimlichung brr Schwangerschaft
und Niederkunft , ist in allen Wirthshäuftr«
angeschlagen und in den Schulen niedrrgelegt
befunden ; welches zur allgemeinen Wissen«
schaft bekannt gemacht wird.

Friedrburg im Amtgerichtr , den 28 . April
1807. Schnedermau.

4-. Da» ryik Stück des dritte» Bandes
»er Gemeinnützige» Nachrichten enthält:

i) Flüchtige Bemerkungen auf einer Reis«
von Emden nach Cassel, im Nach¬
sommer i8c6» ( Fortsetzung. )

4) Wer lebt am frryrsten?
3) Anfrage.

Verlobuttgs « Anzeige «.
1 . Seine vor einige« Tagen zu Halte ge»

schrhene Verlobung mit I . P . Sterrenbergs,
« acht hiedurch ergebenst bekannt , D. R. Bnrg»
hom von Leer»

r . Unsere Verlobung , mit Zustimmung dtp»
dersritiger Eltern , zeigen wir allen unfern re¬
spektive» Derwarrbtea und Freunden ergebenst
an.

Weener und Leer , de« § . May 1827.
Cornelius Luiker. Govrr»

Anna Hilkelis « Meyer.
3. Unsre Verlobung und nächstens zu voll¬

ziehende ehelich« Verbindung , mit Bewilligung
beyderseitigen Eltern, machen wir unser» Frrun«
den und Günnrrn ergebenst bekennt.

Aorich und Große - Fehn , den S . May 1807.
E- F. von Hallen . I . R. de Wall»

Hepraths » Anzeigen.
1 . Ihren Verwandte» und Freunden ms«

che» ihr« am z . May d. I . geschlossene eheliche
Verbindung ergebenst bekannt,

C. E. I . Kettler . I . V . Krttler, Reg . Ref.
2. Ihre Vrrheyrathung , mit Bewilligung

dryd - rskitiger Eltern , machen Unterzeichnete
hirmit bekannt«

Holte , den z . May 1307.
Weyert W. Triependurg. Töbrrtha ?. Grie»

prnburg , grb . MühringS.
r - - Ppp .) 3.



A. Wir mache» urstru Brrwsubteu und
Freunde « unsere vollzogene eheliche Verbindung
hiedurch bekannt , und empfehle» uns ihrer
Freundschaft.

Wester » Akku« , den 5. May 1807.
F . S . Becher , Organist und Schullehrer.
M . 3 - Becher , grborne Janffeo»

4. Unsere am 5. dieses vollzogene ehrliche
Verbindung , machen wir hiedurch unser» Brr»
» andte » und Freunden ergebenst bekannt»

Leer, de« 7. May 1507-
S . Muchsll.

W . C. A. Muchaü , ged» Schelte ».
Geburt » « Anzeigen.

r . Ami . May wurde meine Frau glück»
lich entbunden von einem « ohlgebiidrtrn Mäd»
chen , welches aber heute schon zu unserm größ.te» Leidwesen ihr zartes Leben endigte.

Logrnrr , Borwerk , de» 2. May 1807.
L. L. Wychgra« , Prediger.

kLodesfälle.
i . Gestern, de» 27 . d. M . , entschied da- un¬

erbittliche Schicksal über « eine bisherige Freu-
deutagr l Meine thrurr Ehegattiu , Ger - ke
CorsterS, gedorn « Burlagen , entschlief an den
Folgen eines Nerve » , Fiebers , in dem Alter
von 25 Jahren und io Monaten , und im ztru
Jahre unserer vergnügt und glücklich geführten
Ehe. Ich beweine mit meinen z uumündkgru
Kindern ihre« zu frühen und unersetzliche » Ber»
kust ! Bau ber aufrichtigen Theiloahme sämmt«
iichrr Familie und Freunden bin ich überzeugt.

Sanft ruhe ihre Asch» !
Leer, den 28. April 1807.

Joh . Her « . Coester.
r . Dem Regierer über Lebe« und Tob ge»

siel e- henke unsere geliebte Mutter , Groß » und
Leber -Großmutter , Maria Nellner , Wittwr de-
« ryl. Dirk Blaupott zu Norden , nach völliger
Entkräftung zu sich in dir Ewigkeit abzurufeo.
Bus 92 Jahre brachte sie ihre irdische Laufbahn,
und hivterläßt Kinder , Enke! und Ihr » Enkel,
dir an ihre« Sarge weinen. —

Sanft ruh « ihre Asche!
Diesen Todesfall mache« » kr hiedurch an Ver¬
wandten und Freunden schuldigst bekannt , ver¬
bitten «n- Doch alle Beyleibsbrzeugungru.

Emdrn , den r8 . April 1307.
Joh . Graubrmann und Fra « , nebst Kinder und

Kinde- , Kinder».

Z» B« 23. Vpri ! c. starb uvsrir
Schwester , Ettje Habbro , zu Loquari; «,1,ches wir unser» Freunden und Bei«««,«mit auze -ge».

Ein jeder also , brr etwa« von der B,ch„denen zu fordern ober auch an stich » z»len hat , muß sich in biestm Moust Ma « i«
LueaS Habbeu in Hamswehrum «iiifindrv ; ^
binnen der Zeit sich nicht eingesundenro EW»er hoben zu erwarten , daß solche du,- -»
richtliche Hülse ringrzoge« werbt« wird»

Loquard , de» 29 . May 1307.
L. Hobben.

4 Mit der innigsten Rührung « mil!«
hlemir den tirfschmerzevdrn LodesftS «M
geliebten Ehrmannes , Jürgen Friedrich Hi»,
tzru, gewkstnm Prätur , Commißair , i« ««
28 . birst - , im zzflen Jahre stiurS Leden -, mi
im soften Jahre unserer vergnügte « Ehe,»
Nkrvenfirbrr entschlief. Wer ihs , denSuie »,
kannte , und wer weiß , waS er mir und mim
z Söhnen war , wird meinen bittrro AM
thriluehmrnb rmpfiadru . Davon völlig ütm
zeugt , verbitte jede nur mriuro Sihmttj ernia«
ervdr Beylridsbezruguug.

Jever , de» 29. April 1807.
W . M - Hkivtzrn, geöome Börmr.

5. In einem lebendigen Deitrane » aafdas
Verdienst unser- Erlöser- und HckriM Jrst
Christi , entschlummerte heute Morgen um zm»
Uhr meiur theure und geliebte Ehefrau,
Rovlfs , an ber Schwindsucht , in einem bkr
von 43 Jahren 5 Monaten und ro Tagen , da«
von sie is Jahre und n Tage mit mir io mtt
vergnügten und gestgurtru Ehr geleit hat . pH
beweine eine liebe und getreue Grhüifi» in mm
»er irdische » Laufbahn , und meine zToHnk
eine zärtliche Mutter . Sie starb mit tem W>
lichsten Verlangen , in die Ruhe tiustgeh' "'
welche allen im Glauben beharrenden « MW
ist , und die Hvfrmng eines frohen
den- kn der Ewigkeit , tröstet mich io «eiM
Kummer . Diestu fchmerzlicheu T «verfall m
che ich htemit uuftr » sämmtlichenA«vtt»«r'
tev , Freunden «nb Bek- nnte» ergebenst det-M

LröftrvbeBelehrung «» werden nicht vermre.
Collinghorst , d .n

zz M
7.

ü . Den SZsten diese - ersr.urke -m- dtt

liebe Gott mit einem gesunden und « oh S" '

beten Knaben ; «der unsereFreude dauern ««



» Mt T-gr : heute Morgen »ahm der «ner»
bittlicht Tos ih« wieder vor, unsrer Sette.

Verwandte » und F -runde » , die wir hiedurch
von unser « Verlust brnachnchtizeu , nehme«
at«iS Antheil «s unserer Lrsuer , wsvou wir
«ns , euch ohne schriftliche Verficherunge»,
überzeugt Helten.

L -rrelt, den Zo. April iS°7.
Tjark H. PrterS und Frau.

7 . Nach vielen Leiden , au krampfhafte»
Anfälle» , starb heute Morgen um 8 Uhr mria
geliebter Ehemann und unser geliebter Vater,
der Doct . zur. Henricns Engelkens , im Liste»
Zrhrr seines Ultrrö und im rzsteu unserer Ehe.
Unser» Verwnndtkn und Freunden machen mir
dieses hiemit bekannt , und halten uns von ih»
rer Teilnahme au unser Betrübniß versichert,
ohne schriftliche Bezeugung davon zu erwarte ».

Weener , de » z . Muy 1827.
T. Hesse , vrrrv . Eazelkins und Kinder.

8 . Heute Morgen 8 Uhr starb mein rinzi«
ger Bruder , Oane MarteaS Dyke » , im zoste»
Jahre seines Alters , au den Folgen einer vor-
längfi eingetretruenErschmächung ; welches ich
unsren , besonders entfernten Verwandte« und
Bekannten hiemit notificire.

Wirdum, i» Sterbhause , de» s May 1807.
I . L. Dykrn.

y. 8et keekt cken vr^wsgtige» 6oä vanHemel sn skokäe bekaagt , m^ne tsäere ^e-
1ie5äe « uisvrvuv , ^nv, 8everiens » in äeaOuäeräom van 40 Zrarev 3 Lesben z Dsgea,met vien ik 14 ^ »sr z Weske « 2 Düsen ineen Leer xevenickte eckt gelsekt beb, treäsn-tvonä 4 Dur van mzr op te eiscken ; dosimertsl ^k ält verlies vcxrr ev mvne sriettlnllsren, van kaar , vevens m^o een vori-ee ,r » kan een ieckers Fevoelixe darä licktdeLe8sn ; äavv rk xvenlcd 6oäe te Lvvsen
«vertan

'
.

^ ^ 8^ e8en is
Lonäa , äeo z . Ns^ 7507,

. ^ EN » . ksMoäe.ro . Es hat dem HLchstrn -i . sall«»

» bme
'
? von

. « b« WafferL," aa einem schwach, ^ Mper gü
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litten. Ich verliere in ihm de» beste » , redlich»
- «» Freund , mit dem ich 34 Aahre in der zu»
friedrnsten u « d glücklichsten Ehe lebte. Mit
traurigem Herzen mache ich dieses Verwand»
te» uud Freunden bekannt.

Berdum, de» 5 . M -- Y 1807.
M. S . Hovst , grb. Hrubold.

ir . Neeäen aZtermiriä,^ overlseä rnzra
seer gelieLäe iVlan en Vsöer , ^sn van oer
tie ^äs , vaa een Lzsarige rakeväe 2rekte es
Verva ! van kragten , in äen Oullerciovm van
43 Irarsn , Zie mzr en mzrne L liinäeren een
vnLsgei ^ks ongernak en äroeLdeiä vervekt
beeid.

Dog det deeit äev Heere vvg dedasgt , in
äen issüten äag van sz-n ieven , dzr volko-
wen kennis is ge>vest , eo üieri gans
ruet veei ivörvkksv van ons sf. geeven
üit ons treurig sterigsrai aan alle vvLe Vrien-
<ien en goeäe Vrieullen te kennen , rnet ver-
Lvek om vsn Rouv - LOnstolenr - krieven ver-
ickoont te d-l^ vsn.

Deer , äen zo. ü̂prii 1807-
^ elluvvs van «ier Dszräe, xeb. 8ooek.

is . Am 27 . April endete unser hvffnuags»
voller ältester Sohn , Johsun Gerherd Skallivg-
in der beste« Blüthe seines Züugliugsalters vor»
2L Jahren 7 Tagen, auf eine höchst unglückliche
Weise fein Leben . Er war an dem vrt « seiner
künftigen Bestimmung , «emlich auf der Papier»
mühle unweit Lurich . Hier wollte er , nach
Belleudung seiner TagrSgeschäst » , bene« er mit
dem uuermüdrstrn Eifer , mit dem avgefireug»
ste» Fleißr nachging , sich baden. Dies that er
iu einem der angelegten WLfferKaSns , uud
fand durch de» gleich hiuzutrrtenben Schlsgstrß,
zu unserer größte« Betrübniß , darin das Ende
seiner Laufbahn . Urberzrugt von der insigßra
Lheilnahmr unserer Aerwautten und Z ^rnnde«,deren letzteren sich der gute rntsreltr Jüngling
auch iu Ostf>iesla» d sehr virl , rrworbea harre,« acheu wir diesen uns mit dem tiefste» Kummer
erfüllenden Todesfall grhorssmst ergebenst be»
kannt , und verbitte« uns alle BcyleidSbtzru»
gungen , die uur jedesmal unser» so äußerst
herzang^eifendku Schmerz öder de» Herdes Ber»
lust eines Sohnes , ber uns nie als nun durch
seines Tod betrübt hat , erneuern würde».

Videnburg , den s. May 1807.
G. Stalling uud Frau.

Aver-
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Avertissements.
i . Auf Befehl Eines Hohen Königl. HolländischenGouvernement- , wirb st,Et¬

lichen Eingesessenen dieser Provinz das Edict wegen des unbefugte« Schießens in dem
Städten und Dörfern, ä . ä . Berlin den n . Zuly 1775 , hierdurch wiederum in ErinneMg
gebracht und solchen auch bekannt gemacht , daß sämmtliche Ortö - Obrigkeiten von neu«
augewiesen sind , solches in den Städten , Flecken und Dörfern nicht nur näher bekäme
machen , sondern auch auf die Contravenienten genau zu vigiliren , und selbige sofort che
Ansehen der Perfon , zur Verantwortung zu ziehen und zur Bestrafung anzuzeigen.

Signatum Aurich , den 6 . May 1807.
Ostfriesi

'
sche Krieges - und Domainen , Kammer.

2. Zur Sicherheit der Reisenden wird hiemit sämmtlichen Eingesessenen dich
Provinz bey Ein Rthlr . Strafe , wovon die Hälfte dem Denuncianten zufließen soll, un¬
tersagt,

1) an den öffentlichen Passagen und Wegen nichts vorzunehmen, auszufetzen, anfM-
gerr und s. w . , wodurch Pferde scheu gemacht werden können,

2) in keinerlei) Art dergleichen öffentliche Passagen und Wege zu verenge » , oder zu ver¬

sperren, so wie auch
g) kein Vieh , von welcherlei ) Art cs seyn mag , an öffentlichen Passagen lind Wegen

zur Grasung anzubinden ( tuddern) , noch weniger selbiges auf solchen zur Grasung
herumlaufcn zu lassen.

Obige Strafe soll bey wiederholter Eontravention jedes Mal verdoppelt, und weun durch
die Übertretung Schaden entsteht, wird der Eontravenient gesetzlich nicht nur zum Scha¬
dens - Ersaß ungehalten, sondern bewandten Umständen nach auch noch harter bchrast

« erden.
Mit der nemlichen Strass sollen auch

4) Müller, deren Mühlen nahe an öffentlichen Passagen und Wegen liegen ; so m

Schiffer, die längst solchen Passagen und Wegen hingehende Canäle mit ihm

Schiffen befahren , bestraft werden , im Fall sie nicht respective dieMühlen a»-

halten , und die Segel einziehen , wenn sie von den vorbey reitenden oder fahren¬

den darum angerufen werden , oder auch sie selbst nur sehen , daß diePferde der

vorübcrreitenden und fahrenden scheu zu werden anfangen. ,
Zugleich werden sammtlicheOrtsobrigkeiten dieser Provinz hierdurch angewiesen , nicht»

durch Kanzelschall diese Verordnung weiter bekannt werden zu lassen , sondern auch au,

Uebertreter derselben zu vigiliren und solche zur Verantwortung zu ziehen.
Signatum Aurich , den 6 . May 1807.

Ostfriesi
'
sche Krieges - und Domainen - Cammer.
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